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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein,- 
Kinder, Augenund HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst) erreichen Sie unter der kostenlosen 
einheitlichen Rufnummer : 
116 117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 18 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 28. Juni 2025 und Sonntag, 29. Juni 2025
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia, Tel. 0751/363140

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817
Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com
Bodnegg mobil e.V.
Telefon: 07520-920808 oder 0151-47080387
Sie müssen zum Arzt, Apotheke, Physiotherapie
Wir fahren Sie! Dienstag + Donnerstag + Freitag 08:00 – 17:00 Uhr
Anruf: montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter Ver-
sorgung; Tel. 0751/3625670 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit Altpapier, Altglas, Leuchtmittel und 
Batterien Samstag, 05. Juli 2025. Die Wertstoffannahme wird vom 
Männergesangsverein durchgeführt.
Angenommen werden:
• Altpapier (Gewerbebetriebe sind nur zur Abgabe von 0,5 m³ 
Papier pro Annahmetag berechtigt)
Im Anbau der Sporthalle:
• Leuchtmittel und Lampen
• Batterien 
Nicht mehr angenommen werden sämtliche Elektrogeräte:
Elektrogeräte (E-Schrott) können nur noch in den umliegenden Wert-
stoffhöfen abgegeben werden.
Öffnungszeiten Wertstoffhof Grünkraut:
In den ungeraden Kalenderwochen dienstags 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr 

Weitere Grüngutannahme in der Gemeinde Grünkraut 
jeden Samstag von 13 - 16 Uhr geöffnet. (Grüngutsammel-
stelle Deuringer) 
Grüngutannahme: Die Grüngutannahme vor dem Feuerwehr-
haus in Bodnegg öffnet im 14-Tagerhythmus. 
Nächster Termin ist am Samstag,  28.06.2025 von 14 - 16 Uhr. 
Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel „montags” 
entleert. Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank. 
Die genauen Termine finden Sie im Abfallkalender. Dieser kann unter 
folgendem Link heruntergeladen werden:
https://athos-onlinedienste.rv.de/WasteManagementRavensburg-
Privat/WasteManagementServlet?SubmitAction=wasteDisposal-
Services&InFrameMode=FALSE
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Die Gemeinde Bodnegg, Landkreis Ravensburg (ca. 3.200 Ein-
wohner) sucht ab sofort eine

Mitarbeiter/in für die Gemeindekasse (w/m/d)
(Bis zu 100 % Beschäftigungsumfang grds. teilbar, 

unbefristet, bis EG 6 TVöD)

Ihre wesentlichen Aufgaben:
• Abwicklung des Zahlungsverkehrs
• Stammdatenpflege Gemeindekasse
• Sekretariatsaufgaben Finanzverwaltung
• Belegarchivierung Gemeindekasse und Steueramt
• �Vertretung im Bereich Schülerfahrkarten, Essenmarkenab-

wicklung, Abrechnung von Grundschul- und Ferienbetreuung

Eine genaue Abgrenzung des Aufgabenbereichs und die Über-
tragung weiterer Tätigkeiten behalten wir uns vor.

Ihr Profil:
• �Abgeschlossene Ausbildung zur / zum Verwaltungsfachan-

gestellten oder vergleichbare Ausbildung
• Gute EDV-Kenntnisse in den gängigen Office-Produkten
• �Kenntnisse in der Finanzbuchhaltungssoftware Infoma von 

Vorteil, jedoch keine Voraussetzung
• Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
• Sicheres Auftreten und selbstständige Arbeitsweise

Wir bieten:
• Interessantes Aufgabengebiet in einem motivierten Team
• �Flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Öffnungszeiten und 

Gleitzeitregelungen Qualifizierende Fort- und Weiterbildung
• �Unbefristete Stelle bis Entgeltgruppe 6 entsprechend dem 

Tarifvertrag öffentlicher nDienst (TVöD)

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 6. Juli 2025 an 
Gemeinde Bodnegg, Personalamt, Dorfstraße 1 8, 88285 Bod-
negg oder als PDF-Datei per Mail an personal@bodnegg.de.

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei 
gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt.

Umtausch von Führerscheinen�

 

 

 

 

 

 

Der Umtausch der vor dem 19.01.2013 aus-
gestellten Kartenführerscheine richtet sich 
nach dem jeweiligen Ausstellungsdatum des 
Kartenführerscheins.
Das Ausstellungsdatum ist auf der Vorderseite des Kartenfüh-
rerscheins im Feld 4a eingetragen. Für Inhaber/innen eines vor 
dem 19. Januar 2013 ausgestellten Kartenführerscheins gel-
ten folgende Fristen:
 
1999 – 2001	 19.01.2026
2002 – 2004	 19.01.2027
2005 – 2007	 19.01.2028
2008	 19.01.2029
2009	 19.01.2030
2010	 19.01.2031            
2011	 19.01.2032
2012 – 18.01.2013	 19.01.2033
 
Der Antrag kann beim Bürgerbüro Bodnegg Zimmer 10 oder Zim-
mer 11 beantragt werden. Bitte bringen Sie zur Antragstellung 
Ihren bisherigen Führerschein und ihren Personalausweis mit.

Fälligkeit Grundsteuer für Jahreszahler  
am 01. Juli 2025 
Fälligkeit Grundsteuer für Jahreszahler am 01. Juli 2025
Am 01. Juli 2025 wird für Jahreszahler die Grundsteuerzah-
lung fällig. Für Steuerpflichtige, die am Abbuchungsverfah-
ren teilnehmen, werden die Beträge am Fälligkeitstag vom 
Konto abgebucht. Steuerpflichtige, die nicht am Abbuchungs-
verfahren teilnehmen, werden gebeten den Fälligkeitstermin 
einzuhalten. Selbstverständlich können Sie uns auch ein 
SEPA-Lastschriftmandat erteilen. Bei Zahlungsverzug ist die 
Gemeinde zur Erhebung von Säumniszuschlägen und Mahn-
gebühren verpflichtet. Sollten Sie Fragen haben, dürfen Sie 
sich gerne bei Frau Stauber (steueramt@bodnegg.de / Tel.: 
07520/9208–25) melden.

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-20 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 
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Ausgabe von Essenmarken�
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 

AUSGABE von Essenmarken an Schüler: 
Große Essenmarkenausgabe: Immer am letzten Schul-Mon-
tag & Mittwoch im Monat von 12:00 bis 13:20 Uhr in der Spie-
leausgabe/Grundschulbetreuung.

Die nächste Essenmarkenausgabe findet am Montag, den 
23.06. und Mittwoch, den 25.06.2025 statt.

AUSGABE der Essenmarken an Eltern von Schülern:
Eltern haben zusätzlich die Möglichkeit während der Bürozei-
ten, im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10 (neben Sekre-
tariat), Essenmarken zu holen:
montags	 11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs	 07.30 bis 09.45 Uhr

Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Bearbeitung von Schülermonatskarten
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de

Informationen zur Jagdgenossenschaft Bodnegg
In den vergangenen Wochen sind auf der Gemeindeverwaltung 
mehrfach Anfragen von Mitgliedern der Bodnegger Jagdgenos-
senschaft eingegangen, die sich nach Struktur, Zuständigkeiten 
und Abläufen innerhalb der Genossenschaft erkundigt haben. Da 
dies nun vermehrt vorkommt und um gleichzeitig mehr Transpa-
renz zu schaffen und allen Mitgliedern der Jagdgenossenschaft 
gleichermaßen Auskunft zu geben, haben wir nachfolgend die 
wichtigsten Fragen und Antworten zusammengefasst:
 
Was ist die Jagdgenossenschaft Bodnegg?
Die Jagdgenossenschaft Bodnegg ist eine Körperschaft öffent-
lichen Rechts. In ihr sind alle Grundeigentümer der Gemeinde 
vereint, die jeweils weniger als 75 ha Grundfläche besitzen und 
zusammen über eine Fläche von mindestens 150 ha verfügen (§§ 
8 und 9 BJagdG). Als öffentlich-rechtliche Genossenschaft die-
nen die Jagdgenossenschaften sowohl dem direkten Nutzen der 
Allgemeinheit wie auch den Interessen der einzelnen Mitglieder. 
Allerdings besteht ein grundlegender Unterschied zu anderen 
Genossenschaftstypen. Der Beitritt zu Erwerbs- oder Wirtschafts-
genossenschaften ist freiwillig, die Mitgliedschaft in einer Jagd-
genossenschaft ist es nicht: Da die Mitgliedschaft an den Besitz 
von Grundeigentum gekoppelt ist und per Gesetz erworben wird, 
dauert die Mitgliedschaft, solange der Jagdgenosse die fragli-
chen Flächen besitzt.
 
Wer ist für die Führung der Jagdgenossenschaft zuständig?
Die Jagdgenossenschaft Bodnegg wird durch den Jagdvorstand 
vertreten. Dieser vertritt die Genossenschaft sowohl gerichtlich als 
auch außergerichtlich, wie in § 9 Abs. 1 der Satzung festgelegt.
 
Wann finden die Versammlungen der Jagdgenossenschaft statt?
Gemäß § 5 Abs. 1 der Satzung ist die Versammlung der Jagdge-
nossen alle zwei Jahre durch den Jagdvorstand einzuberufen. In 
der Versammlung werden unter anderem wichtige Entscheidun-
gen über die Nutzung des Jagdrechts und die Wahl der Organe 
getroffen. Der Jagdvorstand selbst wird alle vier Jahre von den 
Mitgliedern der Genossenschaft gewählt.
 
Wer führt die Aufsicht über die Jagdgenossenschaft?
Die Aufsicht über die Jagdgenossenschaft obliegt nach § 15 
Abs. 2 des Jagd- und Wildtiermanagementgesetzes (JWMG) der 
Unteren Jagdbehörde beim Landratsamt Ravensburg (ro@rv.de, 
0751 85-5126). Betroffene Personen können sich bei Fragen oder 
Unklarheiten direkt an die Untere Jagdbehörde wenden. Diese 
bemüht sich, auftretende Probleme oder Konflikte im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten und Zuständigkeiten zu klären oder zu lösen.
 

Was ist die Rolle der Gemeinde Bodnegg in der Jagdgenos-
senschaft?
Die Gemeinde ist ausschließlich Grundstückseigentümerin von 
land-, forst- und fischereiwirtschaftlichen Grundstücken und ist 
somit de jure und de facto Mitglied in der Genossenschaft.
 
Veröffentlichung der Satzung
Um allen Mitgliedern die rechtlichen Grundlagen zugänglich zu 
machen, veröffentlichen wir im Anschluss die Satzung der Jagd-
genossenschaft Bodnegg in der Fassung, wie sie in der Mitglie-
derversammlung vom 18. März 2003 beschlossen und am 10. 
Oktober 2003 im Mitteilungsblatt bekannt gemacht wurde.
 
Hinweis
Die Aufarbeitung der Genossenschaftstätigkeit hat laut Aussage 
des Vorsitzenden nun begonnen. Die Vertreter der Genossen-
schaft werden in Bälde über die künftigen Versammlungen und 
über die Auszahlungen der anteiligen Jagdpacht informieren.
Freundliche Grüße
Ihre Gemeindeverwaltung

Satzung der Jagdgenossenschaft Bodnegg
Aufgrund von § 6 Abs. 2 des Landesjagdgesetzes (LJagdG) in der 
Fassung vom 1. Juni 1996 (GBl. 1996, S. 369, ber. S. 723) und § 
1 der Verordnung des Ministeriums Ländlicher Raum zur Durch-
führung des Landesjagdgesetzes (LJagdGDVO) vom 5. Septem-
ber 1996 hat die Versammlung der Jagdgenossenschaft Bodnegg 
am 18. März 2003 nachfolgende Satzung beschlossen: 
Satzung der Jagdgenossenschaft Bodnegg 
§ 1 Name und Sitz 
Die Jagdgenossenschaft führt den Namen „Jagdgenossenschaft 
Bodnegg“ und hat ihren Sitz in Bodnegg. 
§ 2 Mitgliedschaft 
(1)	 Mitglieder der Jagdgenossenschaft (Jagdgenossen) sind alle 

Grundeigentümer der im gemeinschaftlichen Jagdbezirk gele-
genen Grundstücke. 

(2)	 Die Mitgliedschaft zur Jagdgenossenschaft endet mit dem 
Verlust des Grundeigentums. 

(3)	 Eigentümer von Grundflächen, auf denen die Jagd ruht oder 
nicht ausgeübt werden darf, gehören der Jagdgenossenschaft 
nicht an. 

§ 3 Aufgaben 
(1) 	Die Jagdgenossenschaft hat die Aufgabe, das ihr zustehende 

Jagdausübungsrecht im Interesse der Jagdgenossen zu ver-
walten und zu nutzen sowie für den Ersatz des den Jagdge-
nossen etwa entstehenden Wildschadens zu sorgen. 

§ 4 Organe
Organe der Jagdgenossenschaft sind: 
a) 	 die Versammlung der Jagdgenossen (§ 5) 
b) 	 der Jagdvorstand (§ 9)
c) 	 der Ausschuss (§ 12) 
§ 5 Versammlung der Jagdgenossen 
(1) 	Die Versammlung der Jagdgenossen ist durch den Jagdvor-

stand alle 2 Jahre einzuberufen. Sie ist ferner einzuberufen, 
wenn dies der Ausschuss oder mindestens ein Zehntel der 
Jagdgenossen, die mindestens ein Zehntel der Grundflächen 
des gemeinschaftlichen Jagdbezirks vertreten, unter Angabe 
der Gründe schriftlich verlangt. 

(2) 	Die Versammlung der Jagdgenossen soll einberufen werden, 
wenn ein begründeter Anlass besteht. 

(3) 	Die Einladung zur Versammlung der Jagdgenossen ist vom 
Jagdvorstand mit der Tagesordnung jeweils mindestens 2 
Wochen vorher bekannt zu geben (§ 18). 

§ 6 Stimmrecht und Beschlussfassung der Jagdgenossen 
(1) 	Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen nach § 9 Abs. 

3 BJagdG sowohl der Mehrheit der anwesenden und ver-
tretenen Jagdgenossen, als auch der Mehrheit der bei der 
Beschlussfassung vertretenen Grundfläche. 

(2) 	Stimmenthaltungen werden bei der Berechnung der Stim-
menmehrheit nicht mitgezählt. 

(3) 	Miteigentümer und Gesamthandeigentümer eines zum 
gemeinschaftlichen Jagdbezirk gehörenden Grundstücks 
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haben zusammen nur eine Stimme und können ihr Stimmrecht 
nur einheitlich ausüben; der abstimmende Miteigentümer oder 
Gesamthandeigentümer gilt als Vertreter der anderen Mitbe-
rechtigten. (4) Bei der Beschlussfassung der Jagdgenossen-
schaft kann sich jeder Jagdgenosse durch 

	 a) seinen Ehegatten 
	 b) einen volljährigen Verwandten in gerader Linie 
	 c) eine in seinem Dienst ständig beschäftigte Person 
	 d) �einen bevollmächtigten, volljährigen, derselben Jagdge-

nossenschaft angehörenden Jagdgenossen vertreten las-
sen. Die Vollmacht ist schriftlich zu erteilen, für Abs. 4a und 
b kann der Vorstand eine mündliche Vollmacht zulassen. 
Ein bevollmächtigter Vertreter darf höchstens zwei Jagd-
genossen vertreten. Für juristische Personen handeln ihre 
verfassungsmäßig berufenen Organe oder Beauftragte.

§ 7 Sitzungsniederschrift 
(1) 	Über die Versammlung der Jagdgenossen ist eine Nieder-

schrift aufzunehmen, die den wesentlichen Gang der Ver-
handlung, den Wortlaut der gefassten Beschlüsse und das 
jeweilige Abstimmungsergebnis (nach Stimmen und Grund-
flächen) enthält. Die Niederschrift ist vom Jagdvorstand (§ 
9) und, falls ein Schriftführer bestellt ist, auch von diesem zu 
unterzeichnen. 

(2) 	Zuständig für die Bestellung eines Schriftführers ist der Jagd-
vorstand. 

§ 8 Aufgaben der Versammlung der Jagdgenossen 
Die Versammlung der Jagdgenossen beschließt im Rahmen der 
gesetzlichen Bestimmungen insbesondere über: 
	 a) �Wahl des Jagdvorstandes, des Jagdausschusses und der 

Stellvertreter
	 b) �Entscheidungen über die Nutzung der Jagd nach § 10 Abs. 

1 und 2 BJagdG einschließlich des Verfahrens bei der Ver-
pachtung 

	 c) �Abrundung, Zusammenlegung oder Teilung des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks 

	 d) Verwendung des Jagdertrages 
	 e) Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenverwalters 
	 f) �Genehmigung des Haushaltsplanes und der Jahresrech-

nung g) Änderungen der Satzung.
§ 9 Jagdvorstand 
(1) 	Der Jagdvorstand vertritt die Jagdgenossenschaft gerichtlich 

und außergerichtlich. 
(2) 	Der Jagdvorstand und sein Stellvertreter werden von der Ver-

sammlung der Jagdgenossen auf die Dauer von 4 Jahren 
gewählt. Wählbar ist jede volljährige, geschäftsfähige Per-
son. Wiederwahl ist zulässig. 

(3) 	Der Jagdvorstand ist ehrenamtlich tätig. Über eine Aufwands-
entschädigung entscheidet der Ausschuss. 

§ 10 Aufgaben des Jagdvorstandes 
(1) 	Der Jagdvorstand hat die Interessen der Jagdgenossenschaft 

im Rahmen des § 3 wahrzunehmen. Er ist an die Beschlüsse 
der Versammlung der Jagdgenossen gebunden, soweit sich 
diese im Rahmen der Gesetze halten. 

(2) 	Der Jagdvorstand ist befugt, in eigener Zuständigkeit drin-
gende Angelegenheiten zu erledigen und unaufschiebbare 
Geschäfte zu vollziehen. Er hat die Versammlung der Jagd-
genossen unverzüglich einzuberufen und über seine Maß-
nahmen zu unterrichten, wenn für die Jagdgenossenschaft 
Verbindlichkeiten entstehen oder zu erwarten sind.

(3) 	Der Jagdvorstand hat insbesondere folgende Aufgaben zu 
erfüllen: 

	 a) �Einberufung und Leitung der Versammlung der Jagdge-
nossen 

	 b) �Durchführung der Beschlüsse der Versammlung der Jagd-
genossen 

	 c) Führung der Kassengeschäfte 
	 d) �Aufstellung der Vorlage des Haushaltsplanes und der 2 

Jahresrechnung 
	 e) Aufstellung des Verteilungsplanes und der Eleitragsliste 
	 f) �Beaufsichtigung etwaiger Angestellten und Überwachung 

der Einrichtung der Jagdgenossenschaft 

	 g) �Führung des Schriftwechsels und Beurkundung von 
Beschlüssen 

	 h) Vornahme der Bekanntmachungen 
§ 11 Genossenschaftskataster
(1) 	Der Jagdvorstand hat eint Verzeichnis der Jagdgenossen auf-

zustellen, das darüber Auskunft gibt, wie sich die gesamte 
Jagdnutzfläche des gemeinschaftlichen Jagdbezirks auf die 
einzelnen Jagdgenossen verteilt. Das Verzeichnis ist bei der 
ersten Anlegung nach vorheriger ortsüblicher Bekanntma-
chung zwei Wochen lang auf dem Bürgermeisteramt zur 
Einsicht der Eigentümer oder Nutzungsberechtigten der im 
Jagdbezirk gelegenen Grundstücke auszulegen. 

(2) 	Der Jagdvorstand hat das Kataster im Benehmen mit den 
zuständigen Stellen (Grundbuchamt, Vermessungsamt, Bür-
germeisteramt usw.) mindestens zum 31. März alle 2 Jahre 
zum Abschluss einer Abrechnungsperiode zu überprüfen und 
auf dem Laufenden zu halten. Das Kataster ist nach vorhe-
riger öffentlicher Bekanntgabe zwei Wochen lang zur Ein-
sichtnahme durch die Jagdgenossen oder ihre mit Vollmacht 
versehenen Beauftragten auszulegen und auf Antrag, der spä-
testens sieben Tage nach Ablauf der Auslegungsfrist beim 
Jagdvorstand einzubringen ist, zu berichtigen. Seite 10 Frei-
tag, den 10. Oktober 2003 Imgm Bodnegger Mitteilungen 

(3) 	Die Mitglieder sind verpflichtet, dem Jagdvorstand alle Verän-
derungen ihres Grundstückeigentums oder Nießbrauchs, die 
ihre Mitgliedschaft beeinflussen können, umgehend schrift-
lich mitzuteilen. 

§ 12 Ausschuss 
(1) 	Der Ausschuss besteht aus dem Jagdvorstand als Vorsitzen-

den sowie neun Jagdgenossen, die von der Versammlung der 
Jagdgenossen auf die Dauer von vier Jahren gewählt werden. 

(2) 	Die Aufgaben des Ausschusses bestehen insbesondere in 
der Prüfung 

	 a) des Genossenschaftskatasters 
	 b) �des Kassenwesens, des Haushaltsplanes und der 2-Jah-

resrechnung c) des Verteilungsplanes und der Beitragsliste 
(3) 	Der Ausschuss wird vom Vorsitzenden durch rechtzeitige 

Einzelbenachrichtigung nach Bedarf einberufen. Er hat der 
Versammlung der Jagdgenossen seinen Prüfungsbericht zu 
erstatten. 

(4) 	Ein Mitglied des Ausschusses darf bei Angelegenheiten der 
Jagdgenossenschaft nicht beratend oder entscheidend mit-
wirken, wenn die Entscheidung ihm selbst oder einem Ange-
hörigen (§ 20 Landesverwaltungsverfahrensgesetz) oder einer 
von ihm kraft Gesetzes oder Vollmacht vertretenen Person 
einen unmittelbaren Vorteil oder Nachteil bringen kann. 

§ 13 Wirtschaftsführung
(1) 	Die Wirtschaftsführung der Jagdgenossenschaft richtet sich 

nach einem von der Versammlung der Jagdgenossen auf die 
Dauer von zwei Jagdjahren (1. April bis 31. März) festzuset-
zenden Haushaltsplanes, der in Einnahmen und Ausgaben 
abgleicht. 

(2) 	Im Haushaltsplan werden sämtliche mit Sicherheit zu erwar-
tenden Einnahmen sowie die notwendigen Aufwendungen 
unter Vermeidung zweckfremder Ausgaben veranschlagt; 
Einnahmen und Ausgaben sind mit ihrem Entstehungsgrund 
zu bezeichnen. 

(3) 	Ein besonderer Haushaltsplan für die Jagdgenossenschaft 
wird nicht aufgestellt, wenn diese beschließt, die Jagd nach 
§ 10 Abs. 1 BJagdG durch Verpachtung zu nutzen. 

(4) 	Die Höhe der Beteiligung der Jagdgenossen an den Nutzun-
gen und Aufwendungen der Jagdgenossenschaft richtet sich 
nach dem Verhältnis ihrer jagdlich nutzbaren Grundstücke zur 
gesamten Jagdnutzungsfläche des gemeinschaftlichen Jagd-
bezirks. 

(5) 	Die Jagdgenossenschaft beschließt über die Verwendung des 
Reinertrages der Jagdnutzung. Beschließt die Jagdgenos-
senschaft, den Ertrag nicht an die Jagdgenossen nach dem 
Verhältnis des Flächeninhaltes ihrer beteiligten Grundstücke 
zu verteilen, so kann jeder Jagdgenosse, der dem Beschluss 
nicht zugestimmt hat, die Auszahlung seines Anteils verlan-
gen. Der Anspruch erlischt, wenn er nicht binnen einem Monat 
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nach der Bekanntmachung der Beschlussfassung schrift-
lich oder mündlich zu Protokoll des Jagdvorstandes geltend 
gemacht wird. 

(6) 	Bei form- und fristgerechtem Antrag eines Jagdgenossen zur 
Auszahlung seines Anteils am Reinertrag kann der Betrag 
innerhalb eines Monats nach der Versammlung der Jagd-
genossen beim Kassenverwalter abgeholt werden. Danach 
erlischt der Anspruch auf Auszahlung. 

(7) 	Beschließt die Versammlung die Auszahlung des Reinertra-
ges, so gilt für Beträge unter Euro 5,— aus Kostengründen 
Abs. 6.

(8) 	Reichen die Mittel der Jagdgenossenschaft zur Erfüllung ihrer 
Verbindlichkeiten nicht aus, so kann die Versammlung der 
Jagdgenossen die Erhebung einer Umlage beschließen. 

§ 14 Kassenverwalter 
(1) 	Zur Besorgung der Kassengeschäfte der Jagdgenossenschaft 

kann der Jagdvorstand mit Zustimmung des Jagdausschus-
ses einen Kassenverwalter bestellen. Der Kassenverwalter 
muss gut beleumundet und seine wirtschaftlichen Verhält-
nisse müssen geordnet sein. Für den Kassenverwalter soll 
ein geeigneter Vertreter bestimmt werden. 

(2) 	Der Kassenverwalter ist dem Jagdvorstand für die ordnungs-
gemäße Führung der Genossenschaftskasse verantwortlich. 
Der Jagdvorstand hat sich laufend über den Stand und die 
Führung der Genossenschaftskasse zu unterrichten. Er ist zu 
unvermuteten Kassenprüfungen berechtigt und verpflichtet. 

§ 15 Kassengeschäfte 
(1) 	Für die Führung der Kassengeschäfte gelten folgende Grund-

sätze: 
	 a) �Alle Einnahmen und Ausgaben sind in zeitlicher Reihen-

folge sowie nach ihrer haushaltsplanmäßigen Einordnung in 
ein Kassenbuch laufend einzutragen. Dieses dient zusam-
men mit den Einnahmen- und Ausgabenbelegen sowie den 
Nachweisen über Geldbestand und -anlagen gleichzeitig 
als Rechnung. Das Kassenbuch und die Belege sind min-
destens 10 Jahre aufzubewahren. 

	 b) �Der Jagdvorstand und der Kassenverwalter haben dafür 
zu sorgen, dass die Einnahmen der Jagdgenossenschaft 
rechtzeitig eingehen und die Auszahlungen ordnungsge-
mäß geleistet werden. Außenstände sind anzumahnen. 
Nach fruchtlosem Ablauf der hierbei gesetzten Zahlungs-
frist hat der Jagdvorstand im Einvernehmen mit dem Jag-
dausschuss die zwangsweise Beitreibung zu veranlassen. 

	 c) �Der Barbestand der Kasse soll möglichst niedrig gehalte1“ 
werden. Entbehrliche Barbestände sind unverzüglich au, 
ein bei einer vertrauenswürdigen Geldanstalt zu unterhal-
tendes Konto einzuzahlen. 

	 d) �Kassenfehlbeträge sind vom Kassenverwalter sofort zu 
ersetzen; der Ersatz ist im Kassenbuch festzuhalten. Nicht 
aufklärbare Kassenüberschüsse sind als sonstige Einnah-
men zu verbuchen. 

(2) 	Zum Schluss eines jeden Abrechnungszeitraumes (§ 13 Abs. 
1) ist die Haushaltsrechnung aufzustellen. 

(3) 	Die Haushaltsrechnung ist durch den Jagdvorstand bis spä-
testens 30. Mai der Versammlung der Jagdgenossen zur 
Prüfung und Entlastung vorzulegen. Führt diese Prüfung 
zur Feststellung erheblicher Verstöße gegen die Grundsätze 
einer geordneten Haushalts- und Kassenführung, so wird 
dem Jagdvorstand und dem Kassenverwalter Entlastung erst 
erteilt, wenn die Mängel ordnungsgemäß behoben sind. 

§ 16 Einzahlung der Beiträge 
(1) 	Die Beiträge zur Umlage der Jagdgenossen werden binnen 

zwei Wochen nach rechtskräftiger Feststellung der Beitrags-
liste zur Zahlung fällig. Sie sind bar und kostenfrei an die 
Genossenschaftskasse zu bezahlen. 

(2) 	Umlagebeiträge, die nicht fristgemäß bezahlt werden, kön-
nen wie Gemeindeabgaben beigetrieben werden. 

§ 17 Geschäftsjahr 
Das Geschäftsjahr läuft über zwei Jahre vom 1. April bis 31. März. 
§18 Bekanntmachungen 
§ 18 Bekanntmachungen
(1) 	Die für die Jagdgenossen bestimmten Bekanntmachungen 

werden in ortsüblicher Weise bekannt gegeben. 

(2) 	Die für die Öffentlichkeit bestimmten Bekanntmachungen 
werden in einer am Sitz der Jagdgenossenschaft verbreite-
ten Tageszeitung oder im Gemeindeblatt veröffentlicht. 

§ 19 In-Kraft-treten 
Die vorstehende Satzung tritt mit ihrer Beschlussfassung in der 
Mitgliederversammlung vom 18. März 2003 vorbehaltlich der 
Genehmigung der Jagdbehörde in Kraft. 

Bodnegg, den 18. März 2003 
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft 
Vorstehende Satzung wird genehmigt: 

den 15. August 2003 
Landratsamt Ravensburg 

Renten steigen um 3,74 Prozent 
Rentenbezüge ab 1. Juli 
Renten steigen um 3,74 Prozent 
Anpassung und Überweisung erfolgen automatisch 
Die Bezüge von etwa 21 Millionen Rentnerinnen und Rentnern in 
Deutschland, davon über 2,4 Millionen in Baden-Württemberg, 
steigen zum 1. Juli um 3,74 Prozent. Dadurch erhöhen sich die 
Renten stärker als die momentane Inflation. Der aktuelle Ren-
tenwert steigt damit von 39,32 auf 40,79 Euro, teilt die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) mit. 
Das Plus kommt am Monatsende – Ende Juni oder Juli 
Gut zu wissen: Das Plus geht nicht bei allen Rentnerinnen und 
Rentnern zur gleichen Zeit ein. Wer bis März 2004 in Rente gegan-
gen ist, erhält die Zahlung im Voraus, die Erhöhung also bereits 
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Ende Juni. Lag der erstmalige Renteneintritt im April 2004 oder 
später, wird die Rente am Monatsende gezahlt. Die erhöhte Rente 
landet in diesen Fällen also erstmals Ende Juli auf dem Konto 
der Ruheständler. Anpassung und Überweisung erfolgen in der 
Regel automatisch. 
Rentenanpassung basiert auf Lohnentwicklung 
Für die jährliche Erhöhung der Renten ist unter anderem die Verän-
derung der durchschnittlichen Löhne und Gehälter in den Vorjah-
ren relevant. Rentenkürzungen sind gesetzlich ausgeschlossen. 
Information
Mehr Informationen enthält der Onlinerechner Wie wird meine 
Rente berechnet? unter www.deutsche-rentenversicherung.de .

Weihnachtsmarkt Bodnegg 2025 –   
Jetzt anmelden!

Die Planung für unseren beliebten Dorf- 
und Weihnachtsmarkt am 22. Novem-
ber 2025 läuft bereits auf Hochtouren 
– und dieses Jahr starten wir früher 
als gewohnt!
Wichtig: Aufgrund neuer Vorgaben 
des Landratsamts müssen sowohl 
der Marktplan als auch alle Anbieter 

bereits bei der Antragstellung zur Genehmigung vorliegen.
Deshalb steht das Anmeldeformular ab Dienstag, den  
1. Juli 2025, auf unserer Website bereit: 
www.bodnegg.de
Die Plätze werden nach Reihenfolge des Anmeldungsein-
gangs vergeben – schnell sein lohnt sich!
Wir freuen uns auf viele kreative und weihnachtliche Marktbe-
schicker, die mit uns gemeinsam für eine stimmungsvolle Vor-
weihnachtszeit sorgen. 

Herzlichen Dank 
Ihre Gemeindeverwaltung Bodnegg

Diana Sterk
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 812
E-Mail: sterk@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr - 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Außensprechstunde  

 

 
  

 

  

Pflegestützpunkt  

Das Angebot richtet sich an pflegebedürftige Menschen aller 
Altersgruppen, deren Angehörige und alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger. Wir beraten zu Themen, wie Pflegegrade 
und Unterstützungsmöglichkeiten Zuhause. Unsere Beratung 
ist kostenfrei, neutral und unabhängig, unter Einhaltung der 
Schweigepflicht, telefonisch, bei Ihnen zu Hause oder in den 
Pflegestützpunkten.
In der Außensprechstunde können Sie ohne Termin vorbei-
kommen.

Nächster Termin: 
Donnerstag 10. Juli 2025  von 14 - 16 Uhr
im Rathaus Bodnegg - Sitzungssaal. 

Ich freue mich auf Sie.
Ihr Ansprechpartner Frau Gätje
Tel. 0751/85-3319
Email: r.gaetje@rv.de
telefonische Sprechzeiten:
Montag 08:00 – 10:00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 15:30 Uhr

Infobroschüre zu Elterngeld und Elternzeit auf 
der Gemeinde erhältlich

Junge Eltern können sich ab 
sofort eine kostenlose Info-
broschüre des Bundesminis-
teriums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend (BMFSFJ) 
im Bürgerbüro der Gemein-
deverwaltung Bodnegg 
abholen.
Die Broschüre beantwortet 
viele Fragen rund um Eltern-
geld und Elternzeit. Zahlreiche 
Beispiele und hilfreiche Tipps 
erleichtern die individuelle Pla-
nung für Familien.
Besonders hilfreich: Die 
Broschüre enthält aktuelle 
Informationen zu den Neu-
regelungen, die seit dem 1. 
April 2024 gelten, darunter die 

neuen Einkommensgrenzen und die Änderungen beim gleichzei-
tigen Bezug von Elterngeld.
Wer also Fragen zu den Themen Elterngeld und Elternzeit hat 
kann dort gebprüfte und aktuelle Informationen finden. 
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Offener Mittagstisch
Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum 
des Bildungszentrums Bodnegg 
von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit. 
Die Preise von € 8,50 pro Essen für Erwachsene, 
für Kinder von Klasse 1 - 4, € 4,20 oder gelbe Essensmarke
und Schüler von Klasse 5 - 10, € 4,80 oder weiße Essen-
marke bleiben gleich.
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bo-
dnegg.de rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aus-
hang in der Bücherei einsehbar.
Parkplätze
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen 
geparkt werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der 
Bushaltestelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Park-
plätze der Kinderkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). 
Bitte parken Sie auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, 
wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 
100 m sollte zumutbar sein. Vielen Dank.
Mitnahme
Das Essen kann auch weiterhin am Vortag bestellt
(Tel. 07520-920 723 oder per Email an: t.schupp@bz-bodnegg.de) 
und abgeholt werden. 
Bitte passende Behälter für das Essen mitbringen.
Bitte beim Abholen die Abstandsregelungen beachten.

Mittagessen im Tagesheim
Speiseplan Tagesheim Bodnegg

vom 26.06. – 04.07.2025

Do. Fleischküchle Griechische Art (Rind,aW,c,g,i), 
 Tsatziki (g) Tomatenreis (aW,g) 
 Salate vom Büfett
 Schoko-Müsli (aW,aG,aH,g)

Fr. Ungarische Gulaschsuppe mit Laugenstange (Rind,aW,i)
 Dampfnudel mit Kruste (aW,c,g) 
 Vanillesoße (g) 

Mo. Frisch gebackener Fleischkäse mit Röstzwiebeln (2,3,aW,i) 
 Bratensoße und Kartoffelpüree (g) 
 Salate vom Büfett 
 Frisches Obst 

Di. Fischstäbchen mit Remouladensoße (aW,c,) 
 Salzkartoffel 
 Salate vom Büfett 
 Obstsalat 

Mi. Flädlesuppe (Rind,aW,c,g,i) 
 Grießschnitten mit Zimtzucker (aW,c,g) 
 Apfelmus 

Do. Geschnetzeltes Züricher Art (aW,g) 
 Rösti-Ecken 
 Salate vom Büfett 
 Götterspeise Kirsch (g) 

Fr. Penne Rigate mit Tomaten, Olivenöl und Speck (2,3,aW) 
 Reibkäse 
 Salate vom Büfett 
 Panna Cotta mit Erdbeersoße (g)Guten Appetit

Änderungen vorbehalten 
Th.Schupp Küchenmeister

Es wird immer eine vegetarische Variante angeboten bitte an der 
Theke nachfragen 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: aW-Weizen, aG-Gerste, 
aH-Hafer c-Eier, d-Fisch, g-Milch (Laktose),, i-Sellerie.

E-Schrott
E-Schrott kann im Wertstoffhof der Gemeinde Grünkraut abge-
geben werden.
Wertstoffhof Grünkraut Scherzachstraße (beim Anwesen Fuchs) 
Annahmezeiten: 
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: 01. Juli 2025
Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1. Haushaltsgroßgeräte
2. Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik 
3. Gasentladungslampen/Energiesparlampen
4. Haushaltskleingeräte nicht geleerte Tonne

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete  
in allen Lebenslagen 
Sprechzeiten von Herrn Yauhen Lukashevich 
Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr - im Rathaus Bodnegg 1. OG
und nach Bedarf in vorheriger Absprache unter
Tel: 0751/76935-25 oder mobil:  0170/469 22 86

Folgende Sachen wurden gefunden:
schwarze Herren-Jeanjacke Größe L auf dem Skaterplatz Bod-
negg gefunden
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kiwi-graue Kinderjacke Größe 122 Marke Raintex in der Uhland-
straße gefunden 
oliv-braune Jungen-Daunenjacke Größe 140
ein einzelner Gummi-Spike für Wanderschuhe
graue Finger-Strick-Handschuhe
schwarzes Schlüsselmäppchen mit 3 Schlüsseln, darunter ein 
Schließanlagenschlüssel
einzelner Schlüssel mit roter Kappe und Garnmännchen-Anhänger
Schlüssel (Esso Schlüsselservice) auf dem Sakterplatz gefunden
Mazda Autoschlüssel mit grauem Filzanhänger  - Hausäcker hin-
ter Käserei gefunden
braunes Schlüsselmäppchen mit 2 Schlüsseln vor der Sport-
halle gefunden

Bitte beachten Sie, Gegenstände die länger als 6 Monate bei 
der Gemeinde hinterlegt sind, werden entweder entsorgt oder 
einem guten Zweck zugeführt. 

Jeder kann Artschützer werden
Insekten zu schützen ist gar nicht 
so schwer, wenn man ein paar ein-
fache Regeln kennt:
Achten Sie beim Pflanzenkauf für 
Balkon oder Garten unbedingt dar-
auf, heimische Pflanzen zu nehmen.
Im Garten darf es in ausgesuch-
ten Ecken auch mal „unordent-
lich“ zugehen. Lassen Sie in einigen 
Bereichen Ihres Gartens welke Stän-
gel und vertrocknete Blüten bis zum 
nächsten Frühjahr stehen, denn dar-

auf überwintern viele Schmetterlinge oder Käfer als Ei oder Puppe.
Englischer Rasen war gestern – mähen Sie Ihren Rasen nur 2 
– 3 Mal pro Jahr. Dies erlaubt Wildblumen nach der Blüte auch 
Samen anzusetzen.
Und: Schaffen Sie vielfältige Strukturen! Wasserstellen sind in 
den heißen Sommermonaten für viele Insekten lebenswichtige 
Tränken. Lesesteine und Totholzhaufen dienen als Unterschlupf.
Quelle: Bayerisches Staatsministerium für Umwelt und Verbrau-
cherschutz

Seniorenradgruppe nimmt am Stadtradeln teil
Liebes Team und liebe Unterstützer/innen der Seniorenrad-
gruppe.
Wir nehmen wieder teil am Stadtradeln von 28.6. - 18.7.2025.
Bitte wieder eure geradelten Kilometer wie immer Hans Peter 
Weißhaupt mitteilen!

Natur- und Kulturlandschaft Altdorfer Wald - ein 
Naturjuwel ist in Gefahr! 
Ein Fazit des Nachmittags könnte sein, dass den Anwesenden 
im Rathaus-Sitzungssaal die Schönheit ihrer Heimat wieder ein-
mal bewusst wurde. 
Der Filmvortrag von Alexander Knör, der sich seit Jahrzehnten mit 
dem Wohlergehen des ALTDORFER WALDES beschäftigt - führte 
dies am 17. Juni beim Seniorennachmittag mit eindrucksvollen 
Bildern vor Augen. Nachdrücklich wies Herr Knor jedoch auf die 
Gefährdung dieses einzigartigen Naturraums hin. Der Altdorfer 
Wald in seiner ganzen Schönheit, die „best funktionierende Lunge 
Oberschwabens”  ist mit gut 8.000 Hektar der größte zusammen 
hängende Wald in Oberschwaben und ein wichtiger Wasserspei-
cher. Lange Zeit blieb er unbehelligt, seit einiger Zeit steht seine 
- nahe und fernere -Zukunft im Mittelpunkt. Da geht es eben um 
einen Regionalplan, um Kiesabbau und die Erstellung von Win-
drädern. Auf entsprechende Nachfrage konnte Alexander Knor 
keine beruhigende Antwort geben. Er erkenne kaum noch Mög-
lichkeiten, die in Gang gesetzte Entwicklung für den weiteren 
Kiesabbau und Windräder noch zu stoppen.  
Das Seniorenteam bedankt sich herzlich bei Alexander Knor, bei 
den Kuchenbäckerinnen für ihre wieder köstlichen Kreationen 
sowie bei allen Beteiligten für ihre Unterstützung! Ebenso herz-
lichen Dank an das aufmerksame und interessierte Publikum.

Die Bücherei ist geöffnet
Samstag von 10:00 - 12:00 Uhr
Sonntag von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag von 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag von 16:00 - 19:00 Uhr

AN SCHULTAGEN:
Montag, Mittwoch und Freitag von 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag von 12:00 - 14:00 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.
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Heilkunde der Hildegard von Bingen - Vortrag in der 
Bücherei am Mi, 02. Juli, 19 Uhr  (nur mit Anmeldung)
Hildegard von Bingen und ihre Heilkunde sind aktueller denn 
je und Hildegard hat einen riesigen Fanclub. In der „Hilde-
gard Heilkunde” geht es um den ganzheitlichen Aspekt einer 
Behandlung. Aufgrund von Symptomen, der Ernährung und 
Lebensweise eines Menschen kann der Ursache einer Erkran-
kung auf die Spur gekommen werden.
In diesem Teil der Vortragsreihe am 02. 07. geht es um Erkrankun-
gen von Magen und Darm, deren psychologische Ursachen („mir 
hat es auf den Magen geschlagen”) und der Behandlung mit Kräu-
termedizin sowie einer Esstherapie nach Hildegard von Bingen.
Wann: Mittwoch, 02.07.2025, 19.00 Uhr
Wo:  Kath. Öffentliche Gemeindebücherei, Dorfstraße. 34 

in Bodnegg
Thema:  Ursache und Wirkungen von Erkrankungen, mögli-

che Behandlungsmethoden, Teil I, Magen & Darm
Referentin: Jutta Martin, Hildegard-Expertin, Kochbuchautorin
Für eine Teilnahme bitte unbedingt vorher telefonisch anmel-
den unter 07352/94 79 161 oder 0160 766 38 65.
Jutta Martin und Ihre Bücherei laden herzlich ein.

Nächster Lesekreis am Freitag, 27.06., 18.30 Uhr 
in der Bücherei 
Alle Lese-Interessierten sind herzlich eingeladen.
An jedem letzten Freitag im Monat werden in einer angenehmen 
Runde von durchschnittlich 12 Personen neue bzw. empfehlens-
werte Bücher vorgestellt, aus ihnen vorgelesen und darüber disku-
tiert. Interessierte Leserinnen und Leser sind herzlich eingeladen, 
ihr Lieblingsbuch zu präsentieren und/oder vorzustellen bzw. ein-
fach auch nur zuzuhören, um interessante Werke kennen zu ler-
nen. Es muss kein Buch vorgestellt werden, kommen Sie doch 
einfach mal vorbei, wenn Sie Lust dazu haben.  

Im Rahmen des Büchereiführerscheins für die Vorschulkin-
der der Kindergärten ist jetzt auch Xaver Zengerle „Bibfit“!
In jedem Jahr absolvieren die Vorschulkinder der Kindergärten 
ihren Büchereiführerschein. So waren in den ersten Monaten 
des Jahres bereits die Vorschulkinder des Katzennestes und 
des St. Martinus-Kindergartens in der Bücherei, um diese an 
mehreren Vormittagen kennen zu lernen und nach der 3. oder 4. 
Stunde den „Büchereiführerschein” zu machen. Vorlesen, Zuhö-
ren, Bücher anschauen, neue „Medien“ kennenlernen, Schmö-
kern und Fragen beantworten, die vielfältigen Angebote unter die 
Lupe nehmen, Regeln der Bücherei erfahren – so machen sich die 
Kindergartenkinder mit der Bodnegger Bücherei vertraut. Nach 
bestandener Prüfung erhalten alle Kinder den Büchereiführer-
schein ausgehändigt - eine Urkunde des Regierungspräsidiums 
Tübingen, die ihnen bestätigt, dass sie nun die Bücherei ken-
nengelernt haben und selbständig nutzen können. Zur Begeis-
terung aller konnte auch in diesem Jahr festgestellt werden, wie 
fit, ja „bibfit“ die meisten der Kleinen bereits sind, wenn sie in die 
Bücherei kommen.
Danke und herzlichen Glückwunsch an unseren Top-Nach-
wuchs, DANKE an Eltern und Erzieherinnen. Einige Bücherei-
führerschein-Inhaberinnen und -inhaber fehlen

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742
Dagmar.Deuringer@kpfl.drs.de
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Freitag, 27. Juni
18 Uhr Eucharistiefeier
Hanna R., Moritz, Maria, Hanna H., Laurin, Emily, Pia, Bin-
ta-Lisa 
Sonntag, 29. Juni
9 Uhr Wort-Gottes-Feier
Thara, Jonna, Marie, Talea, Nico, Franziska 
Freitag, 4. Juli
18 Uhr Eucharistiefeier
Binta-Lisa, Emma, Mario, Max 
Sonntag, 6. Juli
10 Uhr Kapellenfest Oberwagenbach
Chiara, Sarina, Johannes, Franka, Nico, Franziska, Karl, Paul, 
Marie, Isabel

 

Blumen- und Pflanzenableger auf dem Wochenmarkt
Am Freitag, den 11. Juli, dürfen sich die Besucherinnen und 
Besucher des Wochenmarktes erneut auf einen besonde-
ren Stand freuen: Frau Klara Gorny bietet ein weiteres Mal 
eine bunte Auswahl an Blumen- und Pflanzenablegern gegen 
eine Spende an. Der Erlös kommt der Renovation der Kapelle 
Oberwagenbach zugute. Wer selbst bereits ausreichend mit 
Pflanzen versorgt ist, das Vorhaben aber gerne unterstützen 
möchte, hat ebenfalls die Möglichkeit, eigene Ableger vor 
Beginn des Wochenmarktes (7:45 Uhr bis 8:00 Uhr) direkt am 
Stand von Frau Gorny abzugeben.
Ein herzliches Dankeschön gilt Frau Klara Gorny für ihre enga-
gierte Initiative und ihren unermüdlichen Einsatz für die gute 
Sache.

 

 
 

 

 
 

 

 

  
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Quelle: Dagmar Deuringer
 
Einweihung Kapelle St. Maria und Wendelin
Oberwagenbach
Nach intensiven Renovierungsarbeiten erstrahlt unsere Kapelle 
in neuem Glanz! Dieses besondere Ereignis möchten wir 
gemeinsam mit der Gemeinde feiern und laden herzlich zum 
Kapellenfest am Sonntag, den 6. Juli 2025 um 10 Uhr zur 
Kapelle St. Maria und Wendelin nach Oberwagenbach ein.
Im Zuge der Feierlichkeiten, die bei hoffentlich gutem Wetter im 
Freien begangen werden können, findet im Rahmen der Mess-
feier die feierliche Einweihung der Kapelle statt. Anschließend 
laden wir zu einem gemütlichen Beisammensein mit musika-
lischer Umrahmung, Bewirtung und Gelegenheit zur Begeg-
nung ein.
Ein herzliches Dankeschön gilt schon heute allen Helferinnen 
und Helfern, sowie Spenderinnen und Spendern, die die Reno-
vierung möglich gemacht haben.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Pfarrer Florian Störzer mit dem Kirchengemeinderat.
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17 Uhr Anreise
19 Uhr Open Stage

Samstag - Durchdrehen
12 Uhr Anreise
14 Uhr Spiel, Spaß, Action
18 Uhr

Sonntag - Landen

Fürs Ehrenamt

Freitag - Abheben

12 Uhr Abreise

Ab 16 Jahren
Eintritt 25 Euro

Übernachtung im
eigenen Zelt

3 Tage
Premiere!

Live-Bands & DJ

Deuchelried bei Wangen 

Das Festival

17 Uhr Anreise
Open Stage

Samstag - Durchdrehen
12 Uhr Anreise

Fürs Ehrenamt

Freitag - Abheben

Deuchelried bei Wangen

Das Festival

Sonntag 

19 Uhr Open Stage

Samstag 
12 Uhr Anreise

3 Tage
Premiere!

 Landen
12 Uhr Abreise

Ab 16 Jahren
Eintritt 25 Euro

Übernachtung im
eigenen Zelt

14 Uhr Spiel, Spaß, Action
18 Uhr Live-Bands & DJ

Sonntag - Landen

14 Uhr Spiel, Spaß, Action
18 Uhr

3 Tage
Premiere!

 

Klausur
Vom 20. bis 21. Juni waren alle Kirchengemeinderäte aus allen 
vier Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit zur Klausur-Tagung 
in das Tagungshaus Regina Pacis nach Leutkirch eingeladen. 
Neben der inhaltlichen Arbeit durch die beiden Moderatoren 
war dieser Tag vor allem eine willkommene und schöne Gele-
genheit, sich untereinander kennenzulernen, auszutauschen 
und zu spüren, dass wir alle miteinander auf dem Weg sind 
und an einem Strang ziehen!

 

 
 

 

 
 
 

  

 
 (Foto: Quelle: Claudio Uptmoor)

Geburt Johannes des Täufers
am 24. Juni gedenkt die Kirche der Geburt Johannes des Täufers. 
Er soll über Jesus von Nazareth gesagt haben: „Er muss wach-
sen, ich aber muss abnehmen.“ (Joh 3,30).
Bei diesem Satz denke ich immer an meine Kinder… sie müssen 
wachsen und ich sollte abnehmen. Aber Spaß beiseite, denn lei-
der war Johannes der Täufer wohl kein humorvoller Mensch. Er 
erinnert uns nicht zuletzt daran, dass unsere Vorbilder im Glau-
ben keine einfachen Zeitgenossen waren. In bildgewaltigen Pre-
digten hat er mit dem Weltuntergang gedroht. Die Endzeit mit 
durchdringendem Ernst verkündet. Von Honig und Heuschre-
cken soll er sich ernährt, ein Gewand aus Kamelhaaren getragen 
haben (Mk 1) – ein Asket wie er im Buche steht. Sollte Ihre Toch-
ter einen solchen als Schwiegersohn in spe mit nach Hause brin-
gen, Sie würden die Hände über dem Kopf zusammenschlagen.
Es braucht wohl beides für echte Glaubenszeugen. Ernsthafte 
Menschen, die für ihre Mission leben und sich ganz dieser Auf-
gabe widmen. Und das Bewusstsein, dass eben auch sie Men-
schen waren, mit ihren Charakteren, Eigenheiten und Spleens. 
So dass wir sie als Vorbilder nehmen können, ohne an uns selbst 
zu verzweifeln.
Johannes sah in der Taufe die Hoffnung auf Erlösung in und nach 
dieser Welt. Jesus von Nazareth hat sich von ihm taufen lassen 
und diesen Ritus für seine Anhänger*innen übernommen. Wenn 
wir uns erinnern, dass wir getauft sind, dann vergegenwärtigen 
wir uns, dass Gott unserem Leben Sinn gibt!  Jörg Boss
 
Wochenplan
Freitag, 27. Juni
15.00 Uhr Gottesdienst im St. Antonius, Vogt. Pfarrerehepaar 

Boss
19.00 Uhr Taizé Gesänge in der Christuskirche Vogt
Samstag, 28. Juni
09.00 Uhr 4. Intern. Frauenfrühstück im Ev. Gemeindehaus Vogt
19.30 Uhr Ökum. Chor, Abschiedskonzert, Evangelischen Kir-

che Atzenweiler
Sonntag, 29. Juni, 2. So.n.Trinitatis
Gottesdienst entfällt. Gemeindeausflug nach Laupheim
18.00 Uhr Ökum. Chor, Abschiedskonzert, Kath. Kirche St. Anna, 

Vogt
Dienstag, 01. Juli
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder ab 

4 Monate, Gruppenleiterin: Hana Eberding, HanaE-
berding@gmail.com

17.00 Uhr Konfi3-Treffen im Ev. Gemeindehaus Vogt
Mittwoch. 02. Juli
15.45 Uhr Konfi-Unterricht im Ev. Gemeindehaus Vogt
Freitag, 04. Juli
12.30 Uhr Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Gemeinsam 

Plaudern, Lachen und Essen. Anmeldungen bis Mitt-
woch 12.00 Uhr im Ev. Pfarramt Vogt

Sonntag, 06. Juli 3.So.n.Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe in der Chris-

tuskirche, Vogt. Pfarrer Boss.
17.00 Uhr Ökum. Chor, Abschiedskonzert, EineWeltHaus, Com-

boni Missionare in Mellatz
 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in Vogt 
sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinander-
kirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

Fortsetung siehe Seite 17
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Anmeldeformular zum Hüttenaufenthalt  
vom 18. bis 22. August 2025 

Es werden Fahrgemeinschaften gebildet. Bitte tragen Sie sich dazu unten ein. Wir 
benachrichtigen Sie, wann wir Sie einteilen. Und bitte denken Sie an den Kindersitz! 

Abfahrt: Montag, 18.08.2025 um 8.30 Uhr an der Bodnegger Sporthalle 
Ankunft: Freitag, 22.08.2025 ca. 15.30 Uhr an der Bodnegger Sporthalle 
 
Das Ferienheim Haslachmühle ist in Buchmühle 2/1, 88263 Horgenzell-Hasenweiler       
Mindestteilnehmerzahl: 40 / Maximalteilnehmerzahl: 45 
Kosten mit Vollverpflegung:  180,- Euro pro Kind (Schwierigkeiten bei der Finanzierung? Melden Sie sich bei 
sterk@bodnegg.de ) 

 
Name des Kindes:    
 
 
Name der Erziehungsberechtigten:  __________________________________________________ 
 

   
  Adresse ________________________________________________________________________ 
 
Telefonnummer: Handynr.:    

 
 
E-Mail-Adresse: _______________________________Geburtsdatum:   
 
Gesundheitliche Einschränkungen/Allergien/sonstiges zum Kind:  
 
_________________________________________________________________________ 

Liebe Eltern, nach der Anmeldung bitten wir Sie, keine Änderungen mehr an der Einteilung 
vorzunehmen. In der Vergangenheit haben solche Anpassungen zu erheblichen Problemen bei der 
Organisation der Hin- und Rückfahrt geführt. Damit der Ablauf reibungslos funktioniert, danken wir 
Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung. 

   Ich kann am Montag, 18.8. zur Ferienhütte fahren und ____ Kinder mitnehmen 
 Ich kann am Freitag, 22.8. um 14.30 Uhr an der Ferienhütte sein und ____ Kinder abholen 
    Bitte nicht später (Übergabe) 
 Ich kann weder hin- noch zurückfahren 
 
Ich bin damit einverstanden, dass mein Kind mit Privatautos/gemeindlichen Fahrzeugen 
transportiert wird 
_________________________________________________________________________ 
Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten 
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SEPA-Lastschriftmandat 
für den Hüttenaufenthalt in den Sommerferien 2025 

 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE23BOD00000606581 
 
Ich/ Wir ermächtige/n die Gemeindeverwaltung Bodnegg, Zahlungen für die Ferienbetreuung 
meines/ unseres Kindes  
 
Name des Kindes _________________________ Geburtsdatum ______________________ 
 
 
 
von meinem/ unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/ weisen wir 
unser Kreditinstitut an, die von der Gemeindeverwaltung Bodnegg auf mein/ unser Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen.  
 
Hinweis: Ich kann/ Wir können innerhalb 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / unserem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.  
Falls Bankrücklastschriftgebühren entstehen, dürften diese ebenfalls abgebucht werden.  
 
Kontonummer: ____________________Bankleitzahl: ______________________ 
 
bei der ___________________________in ______________________________ 
 
IBAN:   DE __ __   __ __ __ __   __ __ __ __   __ __ __ __   __ __ __ __   __ __  
 
SWIFT-BIC: ________________________ 
 
Anschrift des Kontoinhabers/ Zahlungspflichtiger 
 
Name: _______________________Vorname: ____________________________ 

 
Straße: ___________________________________________________________ 
 
PLZ/Wohnort: 
_______________________________________________________ 
 
Ort, Datum: ____________________________ 
 
 
Unterschrift des Zahlungspflichtigen  
 
(Kontoinhaber): __________________________ 
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Einwilligung Foto-Aufnahmen 
 
Die Abgabe Ihrer Einwilligung zu Foto-Aufnahmen im Rahmen des Hüttenaufenthalts erfolgt 
freiwillig. Die Nichterteilung der Einwilligung hat keinen Einfluss auf die Platzvergabe oder 
Teilnahme am Hüttenaufenthalt. 
 
 
 Ich/Wir willige/n ein, dass Fotoaufnahmen von meinem/unserem Kind  

 als Einzelperson 
 

 gemeinsam mit anderen Kindern (Gruppenfoto)  
 

 Ich/Wir willige/n nicht ein, dass Fotoaufnahmen von meinem/unserem Kind  
 
 
Datum, Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten: _____________________________________ 
 
im Rahmen des Hüttenaufenthalts zu Zwecken der Dokumentation und der Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit der Gemeinde Bodnegg und der Bürgerstiftung Landkreis Ravensburg 
angefertigt werden. Ohne Ihre Einwilligung werden keine Fotos, auf denen Ihr Kind abgebildet ist, 
veröffentlicht. Vor einer Veröffentlichung der Fotos kommen wir deshalb erneut auf Sie zu. 
Die Veranstalter fertigen keine Fotoaufnahmen an, soweit Sie nicht hierzu gesondert gegenüber dem 
Veranstalter einwilligen.  
 
Hinweis: 
Diese Einwilligung kann jederzeit teilweise oder vollständig für die Zukunft widerrufen werden. Der 
Widerruf kann mündlich oder schriftlich an die unten genannten Kontaktdaten der Gemeinde 
Bodnegg gerichtet werden. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit, der 
aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. Soweit die 
Einwilligung nicht widerrufen wird, gilt sie bis zum Ende der Veranstaltung. 
 
 

 Die Daten werden zur Durchführung an die Veranstalter weitergegeben. Ich habe die 
Datenschutzhinweise zur Kenntnis genommen. 
https://www.bodnegg.de/index.php?article_id=729 

 
  
 
 
Anmeldungen können ab sofort im Rathaus in Zimmer 12 abgegeben werden. 
Anmeldeschluss ist 18. Juli 2025. 
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Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Büro Atzenweiler, Tel 0751 62701
Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, Fin-
kenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Einladung zum
ökumenischen 
Friedensgebet

Im Glauben an die Kraft des Gebetes laden wir Sie  
zum Friedensgebet im Juli ein:
am Montag, den 07. Juli 2025,

um 18 Uhr in der Bodnegger Kirche.
Eine halbe Stunde für den Frieden: wir wollen miteinander 

singen, beten und schweigen. Wir legen unsere Ängste und 
Sorgen in Gottes Hand und bitten um Seinen Segen und 
Kraft für alle Menschen in akuter Kriegs- und Fluchtsitua-
tion und für ein friedliches Miteinander vor Ort und überall 

auf der Welt.
Sie sind ganz herzlich eingeladen!

Vorbereitungsteam: Elisabeth Binetsch,  
Heidrun Clus, Maria Beck-Brüll

 
         

 
 

   

   
 

 

 
 

 

  

 
 

 
         

 
 

   

   
 

 

 
 

 

  

 
 

Bodnegg Mobil e.V.
Ich kann (derzeit) nicht Auto fahren
oder habe kein Auto und muss
• ins Krankenhaus,
• zum Arzt,
• zur Apotheke,
• zur Physiotherapie,
• zum Einkaufen,
• oder zu anderen Terminen.

Wir fahren Sie!
• dienstags, donnerstags, freitags von 8:00 – 17:00 Uhr

Fahrten buchen
• montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr

Anruf genügt!
07520-920808 oder 0151-47080387

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025
Liebe Gumpige, Freunde und Gönner, 
recht herzlich laden wir zu unserer Jahreshauptversammlung am 
Donnerstag, 10. Juli 2025
um 20.00 Uhr ins Sportheim in Bodnegg ein.
Es wird folgende Tagesordnung vorgeschlagen:
TOP 1:  Eröffnung und Begrüßung
TOP 2:  Festlegung der Beschlussfähigkeit
TOP 3:  Festlegung der Tagesordnung
TOP 4:  Berichte:
 - des 1. Vorsitzenden und des Schriftführers
 - des Kassenwartes
 - der Kassenprüfer
TOP 5:   Entlastung des Vorstandes, des Kassenwarts und des 

Kassenprüfers
TOP 6:  Wahlen
TOP 7:  Anträge
TOP 8:  Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung müssen dem Vorstand schriftlich mit 
Begründung spätestens eine Woche vor dem Versammlungster-
min eingereicht werden.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen und wünschen einen guten 
Verlauf.
Mit herzlichen Grüßen
der Ausschuss

bodnegg kulturell e. v.

Mach mit bei [boku] – dein Engagement im Kulturverein vor Ort
[boku] organisiert jedes Jahr rund 10 Veranstaltungen in Bodnegg 
und bereichert damit das Dorfleben. Von Konzerten, Kabarett, 
Zauberei bis hin zum Theater – wir schaffen kulturelle Erlebnisse 
und suchen Menschen, die Lust haben, uns dabei zu unterstützen.
Was erwartet dich?
Bei unseren Veranstaltungen kannst du dich auf vielfältige Weise 
einbringen: Der Abend beginnt mit dem Aufbau der Bühne und der 
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Bestuhlung in unserem schönen Dorfgemeinschaftshaus. Oder 
du hilfst beim Aufstellen der Licht- und Soundtechnik, betreust 
die Getränkeausgabe und sorgst dafür, dass alles rund läuft. Als 
Teil des Teams hinter den Kulissen hast du die Möglichkeit, Kul-
tur hautnah zu erleben und mitzugestalten.
Kultur erleben und Künstler kennenlernen
Ein Highlight ist der direkte Kontakt mit den Künstlern. Du kannst 
sie vor und nach der Veranstaltung kennenlernen, ihre Arbeit bes-
ser verstehen und dich mit ihnen austauschen. Diese persönliche 
Nähe zur Kunst und den Künstlern macht jede Veranstaltung zu 
einem besonderen Erlebnis.
Mitwirken und Ideen einbringen
Wenn du noch tiefer einsteigen möchtest, kannst auch im Beirat 
die Programmauswahl mitbestimmen. Wir freuen uns über neue 
Ideen und frische Perspektiven, um unser kulturelles Angebot 
abwechslungsreich und spannend zu gestalten.
Werde Teil unseres Teams
Ob mit oder ohne Erfahrung in der Eventorganisation – bei uns 
sind alle willkommen. Wenn du Lust hast, gemeinsam mit uns Kul-
tur in Bodnegg auf die Beine zu stellen und mehr über die Veran-
staltungstechnik und die Künstler zu erfahren, dann bist du bei 
uns genau richtig.
Interesse geweckt? Dann melde dich unter info@boku-bodnegg.
de und werde Teil unseres Teams!
Übrigens: Das neue Programm 2025/2 liegt als Flyer ab sofort 
im Ort aus, die ausführliche Version gibt´s ab August wie immer 
unter www.boku-bodnegg.de

ABSAGE SOMMERSONNWENDE 27.06.2025
Die Begegnung zur Sommersonnwende am 27. Juni 2025 
muss leider aus organisatorischen Gründen abgesagt werden
Wir bitten um Verständnis.
 
Vorschau JULI 2025
 
Freitag, 11. Juli 2025 oder 
Ausweichtermin Freitag, 18. Juli 2025
Spritztour mit dem E-Bike
17 Uhr Treffpunkt am Sportplatz
Gemeinsam radeln wir durch unsere schöne Landschaft und 
kehren danach zusammen ein.
Anmeldung bis Mittwoch, 09. Juli 2025 bei Brigitte Huber, Tel: 
923086 oder Katja Sauter, Tel. 2554.
 
Termin wird noch bekannt gegeben
Kräuter bei Erkältungen mit Waltraud Wagner
18 Uhr bei Familie Wagner im Tal
Weitere Infos folgen

Termine
• Samstag, 26.Juli 19 Uhr Sommerfest und Mitgliederver-

sammlung mit Wahlen
• Sonntag, 17. August treffen wir uns um 13  Uhr am Kol-

pingheim zur Wallfahrt nach Maria Steinbach
• Samstag, 13. September Der Kolpingbezirk Bodensee-Ober-

schwaben nimmt an der Bergmesse unterhalb der Damülser 
Mittagsspitze teil

• Sonntag, 5. Oktober Jubiläumsfest der KF Bodnegg

Bilderrückschau Ausflug

Bilderschau zu unserem Kolpingausflug im Mai nach Überlingen

Treffpunkt vor dem Museum

Schwertllilienrondell im Rosenobelgarten

Ruhepause nach dem Museumsbesuch 
mit Blick auf die Altstadt                           
          

Erholungspause im Museumsgarten

Teilnahme an der Maiandacht in der Wallfahrtskirche Maria zum 
Berge Karmel in Baitenhausen

100 Jahre Schützengilde Hubertus Vogt e.V.
Unser „Gette“ /unser Patenverein die Schützengilde aus Vogt fei-
ert in diesem Jahr ihr 100jähriges Bestehen mit Festzelt am Vog-
ter Schützenhaus.
Hier das komplette Festprogramm:
Freitag, 04. Juli 2025
• 18:00 Uhr: Jugendkapellen-Stimmungsabend
• 22:00 Uhr: Stimmung mit 2-Takt-Brass
Samstag, 05. Juli 2025
• 14:00 Uhr: Preisschießen der Schützenvereine
• 17:00 Uhr: Einlage der Böllerschützen
• Anschließend: Siegerehrung & Ausklang im Festzelt
Sonntag, 06. Juli 2025
• 08:45 Uhr: Hubertusmesse in St. Anna
• Anschließend Festmarsch zum Schützenhaus
• 11:30 Uhr: Frühschoppen mit dem Musikapelle Vogt
• 13:00 Uhr: Unterhaltung mit „Blech nach Maß“
• 16:00 Uhr: Ausklang mit „KMPC“
Am Sonntag, den 6. Juli 2025 nehmen wir Schützen in Uniform 
an dem Festgottesdienst sowie am anschließenden Festmarsch 
zum Schützenhaus teil.
Die Hubertusmesse in der Vogter St. Anna-Kirche beginnt um 
8.45 Uhr.
Wir treffen uns vor Ort. Bitte bildet Fahrgemeinschaften.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns und vor allem die Schüt-
zengilde Vogt sich sehr freuen.
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Auch die Bodnegger Bürger möchten wir dazu aufrufen zum Fest 
unserer Freunde nach Vogt zu kommen.
Für die Vorstandschaft
Ursula Fecker
(Pressewart SC Bodnegg)

TSV Bodnegg Abteilung Fußball

Wir suchen Unterstützung für unsere C-Jugend und den Verein!
 
Unser Verein lebt von Engagement und Gemeinschaft! Des-
halb suchen wir motivierte Helfer:innen, die unsere C-Jugend 
unterstützen – sei es beim Training, bei Spielen oder organi-
satorischen Aufgaben für die kommende Saison
Aber auch darüber hinaus freuen wir uns über jede helfende 
Hand, die sich aktiv ins Vereinsleben einbringen möchte – ob 
bei Events, in der Organisation oder bei anderen Aufgaben.
Interesse? Dann melde dich bei uns! Wir freuen uns auf dich!
Tel: +4917647138187
E-Mail: joshua.schlecker@tsv-bodnegg.de

Ein Flattern in der Nacht 
BUND lädt ein zur Fledermausführung 
Ravensburg: Lust darauf, mit dem Fledermausdetektor Fleder-
mäuse aufzuspüren? Hörbar zu machen, was unserem mensch-
lichen Ohr ansonsten verborgen bleibt? Am Freitag, den 4. Juli 
haben Sie die Gelegenheit dazu. Ab 21 Uhr findet unter der Füh-
rung von Fledermausexperte Dr. Ingo Meier (Arbeitsgemeinschaft 
Fledermausschutz Baden-Württemberg e.V.) eine Fledermaus-
führung statt. Ab Einbruch der Dämmerung beobachten wir die 
Tiere bei der Jagd und belauschen sie mit dem „Batcorder“. So 
lernen wir einige heimische Arten und ihr Verhalten besser ken-
nen. Treffpunkt ist um 21:00 Uhr am Wanderparkplatz in Fuch-
senloch, Schlier. Die Führung dauert etwa 2 Stunden und ist für 
Kinder ab 10 Jahren (in Begleitung) geeignet. Bitte bringen Sie 
festes Schuhwerk und wetterangepasste Kleidung mit. Falls vor-
handen ist eine Taschenlampe und Mückenspray empfehlenswert. 
Wir gehen wenige hundert Meter auf gutem Weg. Bei Regen fällt 
die Veranstaltung aus. Die Veranstaltung kostet für Erwachsene 
5,00 €, für BUND-Mitglieder, Kinder, Studierende ist die Teilnahme 
kostenfrei. Zur Anmeldung zur Veranstaltung gelangen Sie über 
den Terminkalender unter: www.bund-ravensburg.de.

Waldburg-Tattoo 2025
Waldburg-Tattoo 
5. Marschmusikparade 
05.07.2025 
Einlass 18.00 Uhr / Beginn 19.00 Uhr 
Mit Gruppen aus Deutschland, Österreich, Italien und Irland

Betreute Gruppe für ältere Menschen
Wir haben wieder Plätze frei !!!
 „Tapetenwechsel“
Betreute Gruppe für ältere Menschen
Für wen ist die Betreuungsgruppe?
Die Betreuungsgruppe „Tapetenwechsel“ ist ein bunter Nach-
mittag für ältere Menschen. Er soll Abwechslung in den Alltag 
bringen.
Willkommen sind alle Personen, die Anregungen und das 
Gespräch miteinander suchen.
Was will die Betreuungsgruppe?
Wir wollen mit unseren Gästen in gemütlicher Runde einen ange-
nehmen Nachmittag verbringen mit Kaffee trinken und einem 
Aktivierungsangebot, das auf ältere Menschen abgestimmt ist.
In der betreuten Gruppe möchten wir unsere Gäste ganzheitlich 
aktivieren d.h. die geistigen, motorischen und sozialen Fähigkei-
ten werden trainiert und erhalten.
Sie können hier in kleiner Runde unter Anleitung von ausgebil-
deten Betreuerinnen ihre Sinne trainieren, bei der Sitzgymnastik, 
beim Gehirnjogging, beim Singen von altem Liedgut und bei der 
gemeinsamen Kaffeerunde wird erzählt und vorgelesen.
Auch für die Angehörigen soll dieser Nachmittag eine Entlastung 
sein, deshalb können unsere Gäste zu Hause abgeholt und wie-
der heimgebracht werden.
Ein Schnuppertag ist kostenfrei!
Bei Pflegeeinstufung können die Kosten mit der Pflegekasse 
abgerechnet werden.
Treffpunkt:
Jeden Mittwoch von 14.30 – 17.00 Uhr im Gemeinschaftsraum 
der Lebensräume für Jung und Alt in Waldburg, Reinhold-Abe-
le-Straße 4.
Informationen und Anmeldung bei:
Kerstin Schulz (Gemeinwesenarbeiterin)  Tel. 07529/3842

Konzert Ökumenischer Chor Grünkraut
Unter dem Titel „One more time – noch ein Mal“ veranstaltet der 
Ökumenische Chor Grünkraut drei Konzerte zur Verabschiedung 
seiner Dirigentin Lib Briscoe, die vor bald 20 Jahren den Chor ins 
Leben gerufen und mit einer breit fundierten musikalischen Kom-
petenz, beeindruckendem Charisma, großer Begeisterungsfähig-
keit und viel Einfühlungsvermögen geleitet hat. Zur Aufführung 
kommen Lieder aus einem vielfältigen Repertoire, u.a. Let it be, 
The Rose, Let the sunshine in, May it be. Am Klavier begleitet 
Lennart Auchter die rund 40 Sängerinnen und Sänger. Aufführun-
gen sind am Samstag, 28. Juni, 19.30 Uhr in der Evangelischen 
Kirche Atzenweiler, am Sonntag, 29. Juni, 18 Uhr in der Katholi-
schen Kirche St. Anna in Vogt sowie am Sonntag, 6. Juli um 17 
Uhr im EineWeltHaus der Comboni-Missionare in Mellatz. Der 
Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Fischerfest 2025
Fischerfest am Holzmühleweiher Vogt
Samstag, 05.07.2025 von 13:00 - 18:00 Uhr
Einladung an alle Fischerfreunde
Fischereiverein Mosisgreut e.V. 
gegründet 1969
Für das leibliche Wohl: Zum Mitnehmen: 
Frisch geräucherte Forellen Frisch geräucherte Forellen auf                                    
Kartoffelsalat Holzofenbrot Vorbestellung bis 02.07.2025                                         
Wurst Steak Getränke unter 0160-95552483 oder
Kaffee und Handkuchen 1.vorsitzender@fischereiverein@mosisgreut.de
Für Kinder: Wurf- u. Angelspiel, Glücksrad

Stadtkapelle Tettnang spielt am 25. Juni auf 
dem Bärenplatz
Stadtkapelle Tettnang spielt am 25. Juni auf dem Bärenplatz
Platzkonzert unter freiem Himmel
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Um 19 Uhr spielt am Mittwoch den 25. Juni , die Stadtkapelle Tett-
nang auf dem Bärenplatz. Das Repertoire des Ensembles reicht 
von moderner und unterhaltsamer Blasmusik bis hin zu konzer-
tanten und sinfonischen Werken. Dirigent Fabian Koch und seine 
Musiker verstehen mit einem breitgefächerten Spektrum das Pub-
likum zu begeistern.
Die Stadtkapelle Tettnang blickt auf eine lange Tradition zurück. 
Bereits1809 gegründet, zählt der Verein heute 61 aktive Mitglie-
der. Dabei ist dem Vorstandsteam um Tobias Lutz das Miteinan-
der der Musiker wichtig. Gemeinsame Aktionen wie Konzertreisen, 
Probenwochenenden, Ausflüge, Wanderungen, Skihütten bieten 
immer wieder Gelegenheit zum gegenseitigen Austausch und zur 
Pflege der Kameradschaft.
Zu den jährlich wiederkehrenden Auftritten gehören unter ande-
rem die Tettnanger Fasnacht, Montfortfest oder Bähnlesfest. Inte-
ressenten an einer Vereinsmitgliedschaft informieren sich unter 
https://www.stadtkapelle-tettnang.de.
Die Platzkonzert-Besucher genießen bei dem City-Wirt kühle 
Getränke und kleine Speisen. Plätze können unter 07542 53711 
(Café Bar City) reserviert werden. Auf dem Torstuben-Areal bewir-
ten Mitglieder des Musikvereins.
Die Konzerte finden nur bei guter Witterung statt. Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen unter www.tettnang.de/platzkonzerte und 
bei der Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069 Tettnang, +49 
7542 510 500, tourist-info@tettnang.de.

Bildrechte Stadtkapelle Tettnang

Informationstag der Musikschule Ravensburg e.V. 
Die Musikschule Ravensburg e. V. veranstaltet am Samstag,  
28. Juni von 10.00 – 13.00 Uhr einen Informationstag. Zum Schul-
halbjahresbeginn am 1. Oktober sind Anmeldungen bereits mög-
lich.
Der INFO-Tag ist eine wunderbare Gelegenheit, sich in zwangloser 
Atmosphäre umfassend und fachlich kompetent über die musika-
lischen Bildungsmöglichkeiten an der Musikschule Ravensburg 
e. V. informieren zu lassen.
Beim Ausprobieren der Instrumente finden Sie gemeinsam mit 
ihrem Kind und den Lehrkräften vielleicht schon die passende 
Antwort darauf, welches Instrument das Richtige ist. Unser Team 
aus Lehrkräften und Verwaltung steht Ihnen dabei für alle Fra-
gen zur Verfügung. 
Zudem finden um 10.30 Uhr und um 11.30 Uhr jeweils Kinder-
konzerte im Saal der Musikschule statt. Es spielen junge Schü-
lerinnen und Schüler aus allen Fachbereichen. Ein hörenswerter 
Querschnitt durch die Arbeit an unserer Musikschule!Die Dauer 
beträgt ca. 25 Minuten, der Eintritt ist frei.
Die Instrumentenberatung findet an folgenden Orten statt:
Hauptgebäude, Marienplatz 52: Musikalische Früherziehung, 
Blasinstrumente, Zupfinstrumente, Streichinstrumente, Klavier, 
Harfe & Gesang
Alte Musikschule, Friedhofstraße 2: Perkussion und Schlagzeug
Weitere Informationen finden sich auf der Website der Musik-
schule unter www.musikschule-ravensburg-e-v.de.Hereinspaziert 
und ausprobiert! Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind!

Gemeinde Vogt
Die Gemeinde Vogt sucht ab September 2025
interessierte und engagierte Menschen (m/w/d)
für ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)

Wir bieten hierfür einen Platz im Kindergarten Zauberturm für die 
Dauer von bis zu zwölf Monaten an. Die Kooperation erfolgt mit 
dem Internationalen Bund (IB) Süd, Freiwilligendienste Ravensburg.
Sie haben Interesse?
Dann schicken Sie Ihre Bewerbung an die Gemeinde Vogt, Kirch-
straße 11, 88267 Vogt. Gerne auch per E-Mail an: krebs@gemein-
de-vogt.de.
Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Krebs, Hauptamtslei-
terin, Tel. 07529 209-31 gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
 
Gemeinde Vogt
Die Gemeinde Vogt sucht für ihre Kindertageseinrich-
tungen ab sofort
Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
für den U3-Bereich (Krippe) und für die Waldgrup-
pen in Voll- oder Teilzeit, unbefristet
Weitere Informationen und Bewerbung unter:
https://www.gemeinde-vogt.de/de/rathaus/stel-
lenangebote/stellenausschreibungen

35. Internationale Wolfegger Konzerte  
vom 27.- 29. Juni 2025
Die Internationalen Wolfegger Konzerte auf Schloss Wolfegg, 
unter der Künstlerischen Leitung von Manfred Honeck, finden in 
diesem Jahr vom 27. bis 29. Juni statt.
Beim Auftaktkonzert im historischen Ambiente der Alten Pfarr 
am Freitag, 27.06. um 20.00 Uhr ist das vierköpfige Vokalen-
semble German Gents mit einem vielfältigen Programm zu 
erleben, das unter dem Motto „Heute Nacht oder nie“ einen 
Streifzug durch Lieder, Chansons und Filmschlager a cappella 
bietet. Im majestätischen Rittersaal von Schloss Wolfegg fin-
det das Orchesterkonzert am Samstag, 28.06. um 20.00 Uhr 
statt: Das Staatsorchester Stuttgart präsentiert gemeinsam mit 
Sopranistin Magdalena Lucjan Werke des Wiener Walzerkönigs 
Johann Strauß Sohn zu dessen 200. Geburtstag. Den Abschluss 
des Festivals bildet das Kirchenkonzert am Sonntag, 29.06. 
um 17.00 Uhr, erneut mit dem Staatsorchester Stuttgart, dem 
Philharmonischen Chor München und renommierten Solisten, 
bei dem Werke von Rachmaninoff und Mendelssohn-Bartholdy 
in der einzigartigen Akustik der barocken Pfarrkirche St. Katha-
rina erklingen.
Das Konzert in der Alten Pfarr ist bereits ausverkauft. Konzert-
karten für das Orchester- und das Kirchenkonzert erhalten Sie 
bei der Wolfegg Information telefonisch unter 07527 9601-51, 
per Mail an wolfegg.info@wolfegg.de oder im Onlineshop unter 
www.pretix.eu/wolfegg/IWK2025/
Informationen zu den einzelnen Konzerten finden Sie auch auf 
der Homepage unter www.wolfegg.de

Online-Dienste - Jetzt auch für Arbeitgeber 
Kontaktformular für Arbeitgeber zur Betriebsprüfung ab 
sofort online Für Arbeitgeber oder Mitarbeitende einer Abrech-
nungsstelle gibt es rund um die Betriebsprüfung durch die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) jetzt 
ein eigenes Kontaktformular. Diesen neuen Online-Service kön-
nen Arbeitgeber ab sofort mit wenigen Klicks schnell und daten-
schutzkonform unter www.drv-bw.de/kontakt-betriebspruefung 
nutzen. Beispielsweise für Rückantworten zu unseren Anschrei-
ben, Rückfragen an das Prüfteam oder wenn fehlende Nachweise 
eingereicht werden müssen. 
Kontakt zu einem der 15 Prüfteams in Baden-Württemberg 
aufnehmen
Einfach über das sogenannte Kontaktformular für Arbeitgeber 
zu Anliegen einer Betriebsprüfung das zuständige Prüfteam aus 
einer Liste von landesweit 15 Teams auswählen. Somit ist gewähr-
leistet, dass Ihr Anliegen direkt bei dem für Sie zuständigen DRV 
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BW-Prüfteam eingeht und bearbeitet werden kann. Ihre Nach-
weise oder Unterlagen können Sie zudem bis zu einer Datei-
größe von 20 Megabyte (MB) hochladen. Absenden und fertig. 
Sie kennen Ihr Prüfteam nicht? Kein Problem, klicken Sie die 
Auswahl „Nicht bekannt“ an. Mittels der anderen Angaben im 
Kontaktformular nehmen wir die korrekte Zuordnung für Sie zum 
zuständigen Prüfteam vor.

Tettnangs Weg vom Dorf zur Residenzstadt
Am 29. Juni führt Bernhard Schätzle an unbekannte Plätze
Am Sonntag, 29. Juni, treffen sich um 15:30 Uhr Geschichtsinte-
ressierte zu der Führung „Vom Dorf zur Residenzstadt“ am Tor-
schloss vor dem Haus in der Montfortstraße 41.
Der Spaziergang führt vom Bärenplatz über 15 weitere Stand-
orte bis zum Neuen Schloss. Geklärt wird, warum einstige Fern-
straßen außerhalb der befestigten Stadt liegen, weshalb es drei 
Schlösser gibt, wie die Bürger in der Residenz lebten und womit 
die Grafen von Montfort ihr Geld verdienten. Besucht wird mit 
der Heilig-Kreuz-Kapelle auch ein Ort, der sonst für die Öffent-
lichkeit verschlossen ist.
Die Teilnahmegebühr beträgt 8 Euro pro Person, ermäßigt 4 Euro. 
Weitere Führungen sind jeweils am letzten Sonntag im Monat bis 
Oktober geplant.
INFO
Vom Dorf zur Residenzstadt – ein Rundgang durch Tettnang
Sonntag, 29. Juni 2025, 15:30 Uhr
Treffpunkt: Torschloss, Höhe Montfortstraße 41
8 Euro p. Person, ermäßigt 4 Euro (keine Anmeldung erforderlich)
Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069 Tettnang, 07542 510-
500, tourist-info@tettnang.de, www.tettnang.de/fuehrungen

Abwechslungsreiche Führungen im Juli im Bau-
ernhaus-Museum in Wolfegg!
Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
bietet im Juli verschiedene Führungen an, um die wunderbare 
Kulturlandschaft, die historischen Häuser und ihre mensch-
lichen Schicksale kennenzulernen.
Tanzkurs „Mittelalterliche Rund- und Reihentänze“
5. Juli 2025 | 14:00 – 17:00 | Anmeldung erforderlich
Einmal vergnügt das Tanzbein schwingen? Aber diesmal nicht mit 
Walzer und Co. – sondern ganz traditionell mit Rund- und Rei-
hentanz! Angelika Ketterer zeigt im Kurs verschiedene Tänze und 
leitet die Gruppe Schritt für Schritt dabei an. Spaß und Bewegung 
sind für alle Altersgruppen vorprogrammiert! Gleich ob mit der bes-
ten Freundin, als Paar oder allein, ob mit Vorerfahrung oder ohne - 
alle können mitmachen. Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt 
der Volkstänze, die zum Teil bis ins Mittelalter und die frühe Neu-
zeit zurück reichen!
Öffentliche Allgemeine Museumsführung
6. Juli 2025 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 
28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die 
Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und Bewoh-
ner. Die Geschichte Oberschwabens erhält bei uns ein Gesicht 
und menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.
Öffentliche Führung durch die Bauernkriegs-Ausstellung
6. Juli 2025 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Führung durch die Ausstellung 1525 – Bauernkrieg in Oberschwa-
ben
Inklusive Samstagsführung: Tastführung durch die Bauern-
kriegs-Ausstellung 
12. Juli 2025 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Die Führung ist eine spannende Erfahrung sowohl für nicht-se-
hende als auch sehende Besucherinnen und Besucher. Sehende 
Personen können die Führung mit einer Dunkelbrille, die von der 
Führungsperson ausgegeben wird, erleben. Gerne können Sie 
zu Ihrer Unterstützung eine Begleitperson mitbringen! Mit Muse-
umsführer Klaus Peters, Blinden- und Sehbehindertenverband 
Baden-Württemberg e.V., Bezirksgruppe Ravensburg.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung
13. Juli 2025 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 
28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die 
Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und Bewoh-

ner. Die Geschichte Oberschwabens erhält bei uns ein Gesicht 
und menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.
Öffentliche Führung: Von Heuwiesen, Viehweiden und Schne-
itelbäumen
13. Juli 2025 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Beim Spaziergang über das Museumsgelände erfahren Sie 
Wissenswertes rund um die Elemente der bäuerlich geprägten 
oberschwäbischen Kulturlandschaft. Erkunden Sie mit uns die 
Geschichte der Dreifelderwirtschaft und entdecken Sie die ökolo-
gischen Besonderheiten von Schneitelbäumen, traditionellen Heu-
wiesen, Gräben, Hecken und vielem mehr. 
Öffnungszeiten im Juni und Juli: täglich von 10 bis 18 Uhr
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@bauern-
haus-museum.de
 
Neue Ausstellung „Kunst & Liebe“  
in Schloss Achberg!
Schloss Achberg bietet ein vielfältiges Veranstaltungspro-
gramm mit Führungen durch die neue Ausstellung „Kunst & 
Liebe“ und naturkundlichen Angeboten für Groß und Klein wie 
„Wald und Kunst“.
Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare 
im Miteinander und Gegenüber.“
Ab 12. Juli
Kunst ist mehr als ein Beruf und Liebe ist mehr als ein Gefühl. 
Wie gelingt Künstler/innenpaaren die “work-life-balance”? Warum 
arbeiten einzelne Paare bewusst zusammen, während andere 
getrennte Ateliers wählen? Wie und wo finden die internen fach-
lichen Diskussionen statt, im Atelier oder am Küchentisch? Die 
Ausstellung will am Beispiel ausgewählter Künstler/innenpaare 
einen Blick hinter die Kulissen wagen und wird dabei auch ein-
zelne gesellschaftliche Klischees bewusst hinterfragen. In einem 
Rundgang durch verschiedene Gattungen und Stile werden Bezie-
hungsebenen und Kunstwerke miteinander in Verbindung gebracht. 
Im Mittelpunkt der Ausstellung steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: 
emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!
Wald und Kunst. Kreatives Gestalten mit dem Förster Chris-
tian Reich
6. Juli | 14 Uhr | keine Teilnahmegebühr | Anmeldung erforderlich
Der Wald hält unzählige Materialien für kreatives Arbeiten bereit. 
Gemeinsam mit dem Förster und Waldpädagogen gehen wir auf 
Schatzsuche. Mit den gesammelten Materialien werden wir im 
Schlossgarten Baumgesichter, Wasserschlangen und weitere 
Objekte gestalten. Eine Aktion vom Forstamt Landkreis Ravensburg
Ausstellungsführung
13. Juli | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht 
erforderlich
In der Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare 
im Miteinander und Gegenüber“ präsentiert Schloss Achberg 13 
Künstler/innenpaare. In einem Rundgang durch verschiedene 
Gattungen und Stile werden Beziehungsebenen und Kunstwerke 
miteinander in Verbindung gebracht. Im Mittelpunkt der Ausstel-
lung steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: emotional, wirtschaft-
lich und gesellschaftlich!
Öffnungszeiten 
ab 12. Juli
Freitag 14 – 18 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse 
Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 85 9510 | 
info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise
Erwachsene 7 €, ermäßigt 6 €, Familien 13 €
Schüler/innen, Studenten 3,50 €
freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

„Geschichtskino am Tag des Rock’n‘Roll“
Anlässlich des Tags des Rock’n’Rolls am 9. Juli stellt das 
Kreisarchiv das Oberschwäbische Rockarchiv vor und zeigt 
im Rahmen seines Geschichtskinos den Westallgäuer Kult-
film „Daheim sterben die Leut“.
 Kreis Ravensburg – Im Jahr 2010 hat das Kreisarchiv Ravens-
burg das Oberschwäbische Rockarchiv übernommen. Es stammt 
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von Julian Aicher aus Rotis bei Hofs (Leutkirch im Allgäu), der von 
1978 bis 1996 nicht nur als aktiver Teil der oberschwäbischen 
Jugendszene, sondern auch als Betreiber der Agentur RiO (Rock 
in Oberschwaben) in Erscheinung trat. In dieser Zeit trug er eine 
einzigartige Sammlung zur oberschwäbischen Rockszene und 
zur Jugendkultur zusammen.
 Dazu gehören vor allem zahlreiche Konzertprogramme, Plakate, 
Presseartikel und Fotos von 540 Bands sowie 460 Adressen von 
Veranstaltern, Live-Kneipen und Jugendhäusern. Außerdem gehö-
ren 231 Tonträger und eine umfangreiche Literatursammlung zur 
Rockmusik und Jugendkultur im Allgemeinen dazu.
 Ein kleiner Ausschnitt aus dieser Sammlung kann am Mittwoch, 
dem 9. Juli, ab 18 Uhr im Innenhof des Kreisarchivs begutachtet 
und belauscht werden. Im Rahmen des diesjährigen Geschichts-
kinos können die Besucherinnen und Besucher nicht nur Plakate 
damaliger Bands und Veranstaltungen betrachten, sondern an 
einer Hörstation auch den Songs von Bands wie beispielsweise 
Kiwisex, Infrarot, Bellybutton and the Knockwells oder Baby Jail 
lauschen. Wer mehr über das Oberschwäbischen Rockarchiv 
und das damalige Lebensgefühl junger Leute erfahren möchte, 
dem sei die Themeneinführung im Vorfeld ans Herz gelegt. Dabei 
wird der Leiter des Kreisarchivs, Ulrich Kees, das Oberschwä-
bische Rockarchiv vorstellen. Anschließend stellt der Allgäuer 
Filmemacher Leo Hiemer den Westallgäuer Kultfilm „Daheim 
sterben die Leut“ aus dem Jahr 1985 vor. Der Film gilt als ironi-
sche Liebeserklärung an das Allgäu. Die Soziologin Eva Wonne-
berger beschreibt ihn in ihrem Beitrag zu hiesigen Jugendkultur, 
erschienen im neuesten Oberlandheft, auch als einen Film, der 
die damalige Stimmung in der Provinz wiedergibt: „Er [der Film] 
beschreibt das Fernweh und den Aufbruchsgeist der Jugend, 
die auf ihren Mopeds in die nächste Stadt fuhr, ins Jugendzen-
trum und die Musikkneipen (...) strömte [und] Rockmusik-Feste 
im Freien veranstaltete.“
 Die Themen- und Filmeinführung findet am Mittwoch, dem 9. 
Juli, um 18 Uhr statt, die Filmvorführung beginnt um 19 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. Der Film ist ab 12 Jahren freigegeben.
 Die Veranstaltung findet im Innenhof des Kreisarchivs in der 
Sauterleutestraße 11 in Weingarten statt. Bei schlechtem Wet-
ter wird sie in den Räumen des Landratsamtes Ravensburg in 
der Sauterleutestraße 34 durchgeführt. Für die Themen- und Fil-
meinführung wird um Anmeldung bis zum 7. Juli unter kreisar-
chiv@rv.de gebeten.
Einen letzten Termin für das diesjährige Geschichtskino bietet 
das Kreisarchiv am 21. Juli an. Anlässlich des Jahrestags des 
Staufenberg-Attentats wird dabei der Film „Der 20. Juli“ aus dem 
Jahr 1955 gezeigt.

Mehr als siebzehn Millionen Euro für die  
Feuerwehren im Regierungsbezirk Tübingen  
„Mit der Förderung des Feuerwehrwesens stärken wir den Men-
schen- und Sachschutz. Für unser Ehrenamt ist eine hochwer-
tige Ausstattung unerlässlich. Unsere Schwerpunkte liegen dabei 
auf Fahrzeugen und Fahrzeughäusern. Diese Landeszuschüsse 
unterstützen die Gemeinden und Landkreise im Regierungsbe-
zirk Tübingen spürbar bei der Erfüllung ihrer Aufgaben nach dem 
Feuerwehrgesetz“, erläuterte Regierungspräsident Klaus Tap-
peser. Die Landeszuwendungen zur Projektförderung des Feu-
erwehrwesens betragen im Regierungsbezirk Tübingen dieses 
Jahr rund 14,9 Millionen Euro und die Pauschalförderung wei-
tere rund 2,6 Millionen Euro. 
Das Regierungspräsidium Tübingen hat dieser Tage die Bewil-
ligungsmitteilungen zur Feuerwehrförderung an die Landkreise 
und die Stadt Ulm versandt und den Landratsämtern die Haus-
haltsmittel zur Unterstützung der kreisangehörigen Gemeinden 
zugewiesen. 
Insgesamt wurden im Regierungsbezirk Tübingen 205 Anträge 
auf Zuwendungen zur Projektförderung mit einer Fördersumme 
von rund 16 Millionen Euro eingereicht. Davon konnten insge-
samt 173 Maßnahmen mit einer Summe von rund 14,9 Millio-
nen Euro gefördert werden. Unterstützt werden insbesondere die 
Beschaffung von Fahrzeugen und der Bau, bzw. die Erweiterung 
von Feuerwehrhäusern. 
Im Wesentlichen handelt es sich um folgende Projekte:
• 33 Löschfahrzeuge

• 14 Neubauten oder Erweiterungen von Feuerwehrhäusern 
• 1 Drehleiter- Fahrzeug
• 6 Gerätewagen (Logistik- bzw. Transport)
• 1 Rüstwagen 
• �7 Netzersatzanlagen für Feuerwehrhäuser (für einen eventuel-

len Stromausfall)
• �3 Einsatzleitfahrzeuge und 6 Kommandowagen • 14 Mann-

schaftstransportwagen
• 5 Abrollbehälter für Sonderlagen
• 2518 Digitalfunkgeräte
Für die Projekte der Landkreise und der Stadt Ulm hat das 
Regierungspräsidium Tübingen in diesem Jahr in siebzehn Fäl-
len Zuwendungsmittel bewilligt, und zwar in Höhe von rund 1, 2 
Millionen Euro. Über diese Förderung von Projekten der Land-
kreise, des Stadtkreises Ulm und des Kreisfeuerlöschverbands 
Biberach entscheidet das Regierungspräsidium in eigener Zustän-
digkeit. Bei der Projektförderung der Gemeinden erstellen die 
Landratsämter die Bewilligungsbescheide. Insoweit verteilt das 
Regierungspräsidium lediglich die Mittel an diese. Dies erfolgt auf 
Basis von priorisierten Maßnahmenlisten, die die Landratsämter 
dem Regierungspräsidium vorgelegt haben. 
Neben der Projektförderung fördert das Land Baden-Württemberg 
mit einer pauschalen Zuwendung pro Feuerwehrangehörigem, 
bzw. Angehörigem der Jugendfeuerwehr Ausbildungskosten, 
Kosten für die Dienst- und Schutzkleidung sowie den Betrieb 
von Werkstätten. Für das Jahr 2025 beträgt diese Pauschalför-
derung im Regierungsbezirk Tübingen insgesamt rund 2, 6 Milli-
onen Euro. Zudem stehen dem Regierungsbezirk Tübingen Mittel 
für die Unfallfürsorge der Feuerwehrangehörigen sowie Sachmit-
tel in Höhe von 600.000 Euro zur Verfügung.

Anlage 1 Stand: Mai 2025

Kreis
Projektförderung 
kreisangehörige 

Gemeinden

Projektförderung 
Landkreise und 
Stadtkreis Ulm

Pauschalförderung 
Feuerwehrangehörige 
und Angehörige der 
Jugendfeuerwehr

Sonstige Förderung 
Einsätze in Bayern

Fördersumme 
(gesamt)

Alb-Donau-Kreis 1.802.350,00 € 9.750,00 € 425.430,00 € 3.798,71 € 2.241.328,71 €

Biberach 2.803.500,00 € 0,00 € 404.730,00 € 0,00 € 3.208.230,00 €

Bodenseekreis 1.049.550,00 € 53.000,00 € 249.030,00 € 0,00 € 1.351.580,00 €

Ravensburg 1.163.600,00 € 190.000,00 € 347.040,00 € 413,76 € 1.701.053,76 €

Reutlingen 1.206.000,00 € 176.500,00 € 331.830,00 € 0,00 € 1.714.330,00 €

Sigmaringen 1.964.950,00 € 0,00 € 293.625,00 € 0,00 € 2.258.575,00 €

Stadt Ulm 0,00 € 390.000,00 € 63.945,00 € 23.206,08 € 494.151,08 €

Tübingen 3.157.400,00 € 17.000,00 € 217.800,00 € 0,00 € 3.392.200,00 €

Zollernalbkreis 576.000,00 € 330.000,00 € 279.720,00 € 0,00 € 1.185.720,00 €

13.723.350,00 € 1.166.250,00 € 2.613.150,00 € 27.418,55 € 17.547.168,55 €

Anlage 2 Stand: Mai 2025

Kreis Maßnahme/Vorhaben Förderbetrag

Alb-Donau-Kreis Ersatzbeschaffung Handsprechfunkgeräte im Rahmen der Einführung des Digitalfunks 9.750,00 €

Bodenseekreis Ersatzbeschaffung Handsprechfunkgeräte im Rahmen der Einführung des Digitalfunks 5.000,00 €

Bodenseekreis Beschaffung eines Abrollbehälters (AB) "Logistik" 48.000,00 €

Reutlingen Ersatzbeschaffung digitale Alarmierung 4.500,00 €

Reutlingen Beschaffung eines Abrollbehälters (AB) "Unwetter" 172.000,00 €

Ravensburg Beschaffung von zwei GW-L1 nach DIN 14555-21 180.000,00 €

Ravensburg Beschaffung einer Drohne 10.000,00 €

Tübingen Beschaffung eines Kommandowagens 17.000,00 €

Ulm Beschaffung von drei Mannschaftstransportwagen 66.000,00 €

Ulm Beschaffung von zwei Kommandowagen 34.000,00 €

Ulm Beschaffung eines Tanklöschfahrzeuges 4000 140.000,00 €

Ulm Beschaffung eines Löschgruppenfahrzeuges 20 150.000,00 €

Zollernalbkreis Ersatzbeschaffung der Einrichtung der Integrierten Leitstelle 330.000,00 €

1.166.250,00 €Summe:

Einladung zum Goppertsweiler Sommernachts-
fest vom 5. bis 6. Juli 2025
Liebe Blasmusikfreunde,
in diesem Jahr findet vom 5. bis 6. Juli 2025 wieder unser gro-
ßes Highlight des Jahres, das Goppertsweiler Sommernachts-
fest, statt. Vom Flohmarkt am Samstagvormittag ab 8 Uhr über 
die anschließende Sommernacht umrahmt von der Dorfkapelle 
Goppertsweiler und der Oberkrainerformation „Krainer Groove“ 
(ehem. Alpenjazz-Quintett) bis hin zum Frühschoppen am Sonn-
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tag mit dem Musikverein Neukirch und dem „Heisoilziah“ um 14 
Uhr mit dem Bollebach Blech ist viel Unterhaltung und gute Stim-
mung geboten. Am Sonntag um 10:00 Uhr findet außerdem wie-
der eine Fahrradsegnung im Rahmen unseres Festgottesdienstes 
am Waldrand statt. Wir würden uns freuen, Euch in diesem Jahr 
wieder auf unserem Fest begrüßen zu dürfen.
Eure Dorfkapelle Goppertsweiler

Waisenrente 
Finanzielle Hilfe in schwierigen Zeiten 
Kinder können Waisenrente über die Volljährigkeit hinaus 
beziehen 
Wenn Vater, Mutter oder beide Elternteile sterben, steht Kindern 
grundsätzlich bis zum 18. Geburtstag eine Waisenrente aus der 
gesetzlichen Rentenversicherung zu. Sie dient der Sicherung 
des Lebensunterhaltes des Kindes. Darüber hinaus können Wai-
sen diese Rente maximal zum 27. Geburtstag erhalten, wenn 
bestimmte Voraussetzungen erfüllt sind. Auf was Betroffene ach-
ten sollten zeigt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW) auf. 
Voraussetzungen für eine Waisenrente
Eine Waisenrente erhalten Kinder nach dem Tod eines Elternteils, 
wenn dieser mindestens fünf Jahre in die Rentenkasse Beiträge 
eingezahlt hat. Dies entspricht der allgemeinen Mindestversicher-
tenzeit (auch Wartezeit genannt) für einen Rentenanspruch. Die 
Mindestversicherungszeit kann in bestimmten Fällen auch vor-
zeitig erfüllt sein, wenn beispielsweise der verstorbene Elternteil 
einen Arbeitsunfall erlitten hat und vor Erreichen der Wartezeit 
erwerbsgemindert war oder durch den Arbeitsunfall zu Tode kam. 
Generell sind die Voraussetzungen für eine Waisenrente erfüllt, 
wenn der Elternteil zum Zeitpunkt des Todes Rente bezog. 
Waisenrente über den 18. Geburtstag hinaus
Während eines Studiums, einer Schul- oder Berufsausbildung 
oder eines Freiwilligendienstes können Waisen auch über die 
Volljährigkeit hinaus von der Deutschen Rentenversicherung eine 
Waisenrente erhalten. Das gilt im Übrigen auch beim Wechsel 
zwischen zwei Ausbildungsabschnitten. Vorausgesetzt, dass 
zwischen der vorherigen Schulausbildung und der neuen Schul- 
oder Berufsausbildung ein Zeitraum von höchstens vier Kalen-
dermonaten liegt.
Darüber hinaus können Waisen bis zur Vollendung des 27. 
Lebensjahres auch dann eine Rente erhalten, wenn sie aufgrund 
körperlicher, geistiger oder seelischer Behinderung außerstande 
sind, selbst für ihren Unterhalt zu sorgen.
Gut zu wissen: Eine Waisenrente können 
• 	 leibliche oder adoptierte Kinder, 
• 	 Stiefkinder und Pflegekinder, die im Haushalt des Verstorbe-

nen lebten, 
• 	 Enkel und Geschwister, die im Haushalt des Verstorbenen leb-

ten oder von ihm überwiegend unterhalten wurden, bekom-
men.

Information und Antragstellung
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüren „Hin-
terbliebenenrente: Hilfe in schweren Zeiten“ und „Hinterbliebe-
nenrente: So viel können Sie hinzuverdienen“. Sie können unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen oder 
bestellt werden.
Waisenrente beziehungsweise einen Antrag auf Hinterbliebe-
nenrente (R0500) können Betroffene über die Online-Dienste der 
Deutschen Rentenversicherung unter www.deutsche-rentenver-
sicherung.de/eantrag-R0500 beantragen. 
Den Antrag auf Weiterzahlung oder erneute Zahlung (nach Zah-
lungsunterbrechung) der Waisenrente für eine über 18 Jahre alte 
Waise (R0615) finden Betroffene unter www.deutsche-rentenver-
sicherung.de/eantrag-R0615.
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Finde die acht Fehler!
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durch acht Veränderungen von dem Bild 
darunter. Welche sind es?
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Preisbeispiele Schwendi

Alle Preise sind zzgl. MwSt.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

2-spaltig / 70 mm
90 x 70 mm

89,60 €
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187 x 50 mm

128,00 €
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90 x 50 mm

64,00 €

2-spaltig / 40 mm
90 x 40 mm

51,20 €

2-spaltig / 80 mm
90 x 80 mm

102,40 €

2-spaltig / 90 mm
90 x 90 mm

115,20 €
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt

der Gemeinde(n)  Schwendi

Format
  2-spaltig (90 mm breit)   ca. _______mm hoch
  4-spaltig (187 mm breit)   (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

  Rechnung per Lastschrift            Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

  einmalig
  wöchentlich
  14-täglich
  monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
  Logo
  Grafik/Bild
  Gestaltungsvorgabe
  Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de
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Das brauchst du:
 •  zwei leere Küchenrollen

 •  etwas Wolle

 • Klebstoff

 • dickes Klebeband

 •  Schere

So geht es:

  Schneide beide Küchenrollen 
längs auf und kürze sie auf 
ungefähr 15 Zentimeter.

SpielfernglasSpielfernglas
      aus Pappe basteln      aus Pappe basteln

  Klebe sie mithilfe des Klebebands an einem Ende so zusammen, dass 
dieses etwas schmaler ist als das andere. Schneide die breiten Enden 
so ab, dass sie gerade sind, und umwickel sie ebenfalls mit Klebeband. 

  Befestige die beiden Rollen mit Klebstoff 
an den breiten Enden miteinander.

  Wickle nun die Wolle etwa sieben Zentimeter breit um die 
Mitte der beiden Rollen – so kannst du es später besser halten. 
Außerdem kannst du die Rollen auf diese Weise noch mal 
miteinander verbinden. 

Wenn du möchtest, kannst du dir aus der Wolle noch einen Trage riemen 
fl echten, an dem du dir dein Fernglas um den Hals hängen kannst.

Illustration: © Thams/DEIKE 756U10U1
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 26.06. bis Samstag, 28.06.25

Schweinebauch auch mariniert 100 g 1,19 €

Schaschlikpfanne fertig gewürzt 100 g 1,49 €

Rostbratwurst lecker 100 g 1,59 €

Paprikalyoner köstlich 100 g 1,59 €

Wurstsalat hausgemacht 100 g 1,39 €

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag: 14-täglich
•   Buchen Sie in Kombination mit der Region

Oberschwaben und pro� tieren Sie von 
25 % Kombirabatt.

•   in Kombination buchbar

NEU bei uns!

Die Amtsblätter
Kißlegg und Isny

Rufen Sie uns
gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns 
eine E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Kostenfreie PV-Beratung im Landkreis 
Ravensburg für Ihr Balkon und Dach.
Initiative vom Landkreis Ravensburg und 
Energiebündnis Bad Wurzach/Bad Waldsee e.V.

Melden Sie sich bei
www.eb2bw.de/pv-scouts

BEWIRB DICH JETZT
Jobberlogistik@vaude.com
Mehr Infos: vaude.com/karriere

VAUDE Sport GmbH & Co. KG
Vaude-Straße 2, 88069 Tettnang

VAUDE SUCHT

Jobber*innen in der Logistik
in Vollzeit im Zeitraum von Ende Juli bis Mitte September

Arbeitseinsatz mindestens 3 Wochen am Stück (ab 18 Jahre)

200 € 
Prämie 

ab einem Zeitraum 
von 4 Wochen

am Stück

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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Wochen-Angebot
30.06. - 05.07.2025

Buchmann GmbH  -  88287 Grünkraut-Gullen  -  Kaufstraße 6 - 8

0,99 €Aktion 100 g

1,19 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

2,99 €Aktion 1 Stück

1,29 €Aktion 100 g

1,09 €Aktion 100 g

1,09 €Aktion 100 g

1,29 €Aktion 100 g

0,89 €Aktion 100 g

2,29 €Aktion 100 g

Champignon-Lyoner 
100 g geschnitten, 
im SB-Pack

Wurst für Wurstsalat
300 g geschnitten, 
im SB-Pack

Schweinerücken-Steak 
2 Stück à ca. 160 g,
im SB-Pack

Schinkenwurst geraucht
Portionswurst à 250 g, 
im SB-Pack

Spare Ribs, Schälripple
fleischig ,
natur oder gewürzt

Kalbfleisch-Leberwurst
cremig und zart 

Kalbs-Hals / -Bug / 
-Gulasch
zart und mager

Fleischwurst
im Ring, 
zart geraucht

Schweine-Gyrospfanne
bratfertig gewürzt

Schweine-Schnitzel
aus der Oberschale,
zart und mager

SB-Angebote  in unserer Kühltheke:

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 

E-Mail: info@merkuria.de 
Website: www.merkuria.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

ALS
ZUSTELLER

(M/W/D)

DIREKT VOR 
DER 

HAUSTÜRE

ARBEITEN VON
MONTAG BIS 

SAMSTAG

GESUNDHEIT

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


